
KW 19, 10.05.2019

Fortsetzung auf Seite 3 

Primarschule mit Überschuss statt Defizit
Mit einem rekordverdächtigen Überschuss von 
1,24 Millionen Franken statt mit einem Defizit 
von 475’000 Franken schliesst die Rechnung 
2018 der Primarschulgemeinde Romanshorn. 
Hauptgründe sind nicht vorhersehbar hohe 
Steuereinnahmen und geringer als erwartete 
Personalkosten.

Ein Zuwachs von 10 % bei den Einkom-
mens- und von gar 14 % bei den Vermö-
genssteuern der natürlichen Personen war 
kaum zu erwarten. Zudem brachten auch die 
Nachsteuern für vergangene Jahre bei den 
juristischen Personen einen unerwartet ho-
hen Ertrag. Zu guter Letzt spülten auch die 

Grundstückgewinnsteuern rund 145’000 
Franken mehr in die Kassen der Primarschu-
le als erwartet.
Dafür liegen die Zahlungen aus dem Finanz-
ausgleich um Fr. 135’000 unter Budget und 

Haben Sie eine offene 
Lehrstelle 2020?

Mit einem Eintrag in der Beilage 

«Freie Lehrstellen 2020» der drei Lokalzei-

tungen Seeblick, Loki und amriswil aktuell
erreicht Ihre Suche 16100 Haushaltungen.

Buchen Sie noch heute bei: 
Ströbele Kommunikation

Renate Bachschmied

T  079 105 62 19 

renate.bachschmied@stroebele.ch

JA
zum
Waffenrecht

«Der schweizerische Gewerbeverband sagt 

Ja zum neuen Waffenrecht. Es geht um die 

Gesamtinteressen unseres Landes!»

waffenrecht-schengen-ja.ch

Hansjörg Brunner 

Nationalrat, FDP / TG

«Das Umstyling» Seiten 14–15

Das Schulhaus Im Grund: schön von aussen, von innen – und von oben! Foto: Patrick Itten ¦ patrickitten.ch
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Wir feiern königlich!

Samstag, 18. Mai 2019
11.00 –16.00 Uhr
Schlosswiese, Romanshorn

· Spiel- und Bastelposten
· Märchenerzählerin

· Ponyreiten von 13.00 – 15.00 Uhr
· Festwirtschaft der Sekundarschule

Eintritt frei

Organisiert durch die Stadt Romanshorn  
in Zusammenarbeit mit:
CEVI · Spielgruppe · Ludothek · EKIDZ · Musikschule 
Chinderhuus Sunnehof · Kleintierzüchterverein

10-Jahres-Jubiläum
Spielstrasse 

Frühlingstipp 
N°3 Bewegen.
Sie sich in die grösste  
Gartenausstellung  
der Ostschweiz.

Entdecken Sie die blühende Vielfalt in Kesswil.

rothpflanzen.ch

Roth  
Sonntags- 
verkauf

12. Mai 2019

Fleischmann Immobilien AG
Telefon 071 446 50 50  info@fleischmann.ch  www.fleischmann.ch

Einfamilienhaus
Dank grosser Nachfra-
ge suchen wir für weitere 
Kaufinteressenten ähnliche 
Liegenschaften in Romans-
horn und Umgebung. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

Grosse Nachfrage:

Gesucht!

BAUGESUCHBAUGESUCH
Bauherrschaft/Grundeigentümer:Bauherrschaft/Grundeigentümer: Primarschulgemeinde Rom- Primarschulgemeinde Rom-
anshorn, Bahnhofstrasse 26, 8590 Romanshornanshorn, Bahnhofstrasse 26, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben:Bauvorhaben: Umbau Schulhaus Spitz, Neubau Veloständer und  Umbau Schulhaus Spitz, Neubau Veloständer und 
ParkplätzeParkplätze

Bauparzelle:Bauparzelle: Amriswilerstrasse 91, Parzelle Nr. 1571, Zone OeB Amriswilerstrasse 91, Parzelle Nr. 1571, Zone OeB

Planauflage:Planauflage: vom 10. Mai bis 29. Mai 2019 vom 10. Mai bis 29. Mai 2019
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 RomanshornBauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn

Einsprachen:Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich  Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich 
und begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19,und begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn, einzureichen.8590 Romanshorn, einzureichen.
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Abendandacht 
in der evangeli-
schen Kirche

Auch im Monat Mai sind alle herzlich zur 
Abendandacht in der evangelischen Kirche 
eingeladen. Am Donnerstag,16. Mai, Be-
ginn 19 Uhr, ist nach der Andacht noch Ge-
legenheit, den Abend bei Tee und selbst geba-
ckenem Kuchen ausklingen zu lassen.
Die Abendandacht zum Thema «Abraham 
verhandelt mit Gott» stellt die Beschäftigung 
mit einer Geschichte aus der Bibel in den 
Mittelpunkt, die wenig bekannt ist. Wer es 
nachlesen möchte, kann die Geschichte im 
Alten Testament (1. Mose 18, 12–23) finden. 
Ausserdem wird Abendmahl gefeiert, und 
die Lieder aus dem reformierten Gesangbuch 
werden an der Truhenorgel von Oliver Ko-
peinig musikalisch begleitet.

Pfarrerin Martina Brendler und Team

Fortsetzung von Seite 1

um Fr. 220’000 unter dem Vorjahr, was eine 
direkte Folge des Anstieges der Steuerkraft 
Romanshorns in den letzten Jahren ist. Die-
se führte zu einer schrittweisen Reduktion 
der Beitragszahlungen des Kantons: Im Jahr 
2013 waren es noch über 2 Millionen Fran-
ken, die der Primarschulgemeinde Romans-
horn überwiesen wurden; im 2018 waren es 
noch rund 1,3 Millionen Franken – und im 
2019 werden es aufgrund des guten Steuerab-
schlusses 2018 noch knapp Fr. 780’000 sein.

Tiefere Personalkosten
Die Löhne der Lehrpersonen differieren 
zwischen jenen der Berufseinsteiger und den 
höchsten Ansätzen kurz vor der Pensionie-
rung um mehr als 60 Prozent. Entsprechend 
schwer fällt es zu budgetieren, wenn ältere 
Lehrpersonen in Pension gehen und ersetzt 
werden müssen. Mal entscheiden sich Schul-
leitung und Behörde für vielversprechende 
Berufseinsteiger als Nachfolger, mal für er-
fahrene Lehrpersonen. Ähnliches gilt, wenn 
auch weniger ausgeprägt, für das übrige Per-
sonal. Die Reduktion der Lohnsumme in-
folge von Pensionierungen wurde 2017 und 
2018 gewaltig unterschätzt. Insgesamt fielen 
dadurch die Lohnkosten im 2018 um rund 
400’000 Franken tiefer aus als budgetiert 
und lagen sogar unter dem Wert des Vorjah-
res. Dass sich der Effekt der Lohnsummenre-
duktion durch Pensionierungen zunehmend 
verstärkt, hat auch damit zu tun, dass mitt-
lerweile die Generation der Babyboomer das 
Pensionsalter erreicht. Dieser Effekt verlangt 
in Zukunft mehr Aufmerksamkeit bei der 
Budgetierung.
Ein weiterer deutlich positiver Effekt ergab 
sich aus tieferen Zinsen und weniger Ab-
schreibungen als budgetiert. Im Übrigen 
hielten sich Mehrausgaben, zum Beispiel für 

die Informatik und Minderausgaben, zum 
Beispiel für den baulichen Unterhalt, die 
Waage.

Abrechnung Baukredite im 2019
Höhepunkt des Jahres 2018 war für die Pri-
marschulgemeinde die Inbetriebnahme des 
Schulhausneubaus Im Grund und das Ein-
weihungsfest vom 1. September. Während 
der Kindergarten- und Schulbetrieb im 
neuen Quartierschulhaus bereits seit August 
erfolgreich läuft, konnte der Baukredit per 
Jahresende noch nicht ganz abgeschlossen 
werden. 
Gleiches gilt für den Kredit für den Einbau 
einer Holzschnitzelheizung in der Pestaloz-
zi-Turnhalle: Die Heizung läuft seit Herbst 
2018, die Schlussabrechnung wird aber erst 
im 2019 vorliegen. Schon jetzt klar ist aber, 
dass beide genannten Investitionskredite 
innerhalb der gesprochenen Kredite abge-
schlossen werden können.

Schulgemeindeversammlung im Juni
Der Jahresbericht 2018 der Primarschulge-
meinde – der Mitte Mai allen Haushalten per 
Post zugestellt wird – enthält wie gewohnt 
die Jahresrechnung in Kurzform. Der er-
gänzende Detailbericht mit allen Zahlen 
und Kommentaren kann via www.primro-
manshorn.ch oder bei der Schulverwaltung 
bezogen werden. Er wird zudem an der Rech-
nungsgemeindeversammlung der beiden 
Romanshorner Schulgemeinden aufliegen. 
Diese findet am Dienstag, 11. Juni, statt – 
und zwar an einem neuen Ort: im Neubau 
Weitenzelg der Sekundarschule, Trakt B, im 
Raum «Salão».

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 

… über diese E-Mail-Adresse erreichen 
alle Einsendungen und Textbeiträge die 
«Seeblick»-Koordinationsstelle.

Herausgeber

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50

Amtliches Publikationsorgan von

• Stadt Romanshorn
• Gemeinde Salmsach
• Primarschulgemeinde Romanshorn
• Sekundarschulgemeinde Romanshorn-Salmsach
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Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher 
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Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
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Konfirmation in der Evang. Kirche
Am Sonntag, den 12. Mai werden 13 Ju-
gendliche in der Evang. Kirche konfirmiert. 
Sie haben als Thema «Glaube – Liebe- Hoff-
nung» gewählt und das Thema sowie die 
Gebete und Texte selbstständig erarbeitet. 
Nach der Feier in der Kirche wird ein köstli-

cher Apéro offeriert. Alle «Gwundrigen und 
Interressierten», die gerne Anteil nehmen an 
der Konfirmation, sind herzlich zum Gottes-
dienst, der um 9.30 Uhr beginnt, eingeladen. 

Heiner Bär, Diakon

Evang. Kirchgemeinde



Stadtrat schliesst Arbeiten 
zum Kommunalen Richtplan ab
Kurz vor Ende der Legislatur 2015-2019 konn-
te der Stadtrat die Arbeiten zum Kommunalen 
Richtplan abschliessen. Zudem ist die Revision 
des Rahmennutzungsplans und das Ablösen des 
zugehörigen Rahmengestaltungsplans Kernge-
biet weit fortgeschritten.
    Der Stadtrat Romanshorn startete die Arbeiten 
zur Anpassung der Kommunalplanung an die in 
den letzten zwei Jahrzehnten veränderten Ver-
hältnisse mit der Anstellung einer Stadtentwick-
lerin im Frühling 2013. Am 23. April 2019 hat der 
Stadtrat die Arbeiten zum neuen Kommunalen 
Richtplan abgeschlossen. Zur Revision des Rah-
mennutzungsplans, bestehend aus Bauregle-
ment, Zonenplan und Schutzplan, sind nur noch 
wenige Klärungen erforderlich, bevor er öffent-
lich aufgelegt werden kann.

Bild der erwünschten Entwicklung
Der bisherige Kommunale Richtplan wurde in 
den 1990er-Jahren erabeitet und im Jahr 2001 
vom Kanton genehmigt. Seither haben sich die 
Verhältnisse erheblich verändert. Dementspre-
chend musste der Kommunale Richtplan ange-
passt werden. Er ist zentrale Grundlage für den 
zu revidierenden Rahmennutzungsplan. Ebenso 
ist der Richtplan Koordinationsinstrument für die 
verschiedenen, mit öffentlichen Aufgaben be-
trauten Gemeinwesen. Zu diesen Aufgaben gehö-
ren unter anderem das Nutzen und Gestalten der 
öffentlichen Räume sowie deren Finanzplanung.
   Der Kommunale Richtplan soll sicherstellen, 
dass die im Rahmen des Agglomerationspro-
gramms vom Bund in Aussicht gestellten Gelder 
wirkungsvoll genutzt werden und bei Vorhaben 
die Federführung geklärt ist. Mit dem neuen 
Kommunalen Richtplan wird nun beispielsweise 
aufgezeigt, wie der Kanton seine Aufgabe betref-
fend einer attraktiven Linienführung der stark 
befahrenen internationalen Bodenseeveloroute 
auf Romanshorner Gemeindegebiet zweckmäs-
sig und mit bestmöglichem volkswirtschaftli-
chem Nutzen umsetzen soll. 
    Auch werden mit dem Richtplan die Entwick-
lungsschwerpunkte festgelegt und aufgezeigt 
und wie das gesamte Verkehrssystem für die 
Wohnbevölkerung und die Wirtschaft bestmög-
lich ausgestaltet werden kann. Der Kommunale 

Richtplan zeigt insgesamt die vom kantonalen 
Gesetzgeber verlangte künftige Entwicklung 
sowohl in Karte und bebildertem Text. Damit 
lässt sich für alle Interessierten und insbeson-
dere auch für übergeordnete politische Ent-
scheidungsträger abschätzen, mit welchen 
zusätzlichen Qualitäten künftig in Romanshorn 
zu rechnen sein wird. Dies wird ihr Handeln be-
einflussen, so zum Beispiel bezüglich Realisie-
rung der Bahnstation Hof-Salmsach sowie den 
Standortentscheiden zum regionalen Hallenbad 
und zum kantonalen historischen Museum.

Stand der Revision Rahmennutzungsplan
Die öffentliche Mitwirkung zum Rahmennut-
zungsplan fand anfangs 2018 statt. Es gingen 
69 Eingaben mit 178 Anliegen ein. Die kantonale 
Vorprüfung dauerte bis im Herbst 2018. Ende 2018 
beschloss der Stadtrat, welche Anliegen und wel-
che kantonalen Vorbehalte zu Änderungen führen 
und in welchen Bereichen noch Klärungen erfor-
derlich sind, bevor die öffentliche Auflage erfolgen 
kann. Diese Klärungen dauern noch an, vor allem 
weil noch kantonale Grundlagenarbeiten zu den 
Kulturobjekten abgewartet werden müssen.
   Anstelle der zu ersetzenden bisherigen Ausnüt-
zungsziffer soll auf die Grünflächenziffer umge-
stellt werden, da diese Nutzungsziffer bezüglich 
Praktikabilität und Nachhaltigkeit geeignet ist. 
Hingegen soll – in Koordination mit dem neuen 

Kommunalen Richtplan – zumindest vorläufig auf 
das Ermöglichen von Hochhäusern verzichtet wer-
den. Höhere Häuser mit zwischen 17 und 30 Me-
tern Gesamthöhe sollen jedoch – unter Nachweis 
der erforderlichen Qualitäten – möglich sein.

Planung in der Innenstadt
Die Innenstadt von Romanshorn ist bezüglich 
Bautypologie und Gebäudehöhen sehr heterogen 
strukturiert und vor allem im Bereich des Stadt-
kerns stark parzelliert. Der von renommierten 
Städtebauern konzipierte Rahmengestaltungs-
plan Kerngebiet aus dem Jahr 2001 muss aufgrund 
von Vorgaben des Kantons abgelöst werden.    
    Wegen der äusserst hohen städtebaulichen 
Anforderungen im als national bedeutend ein-
gestuften Ortsbild hat sich der Stadtrat im Jahr 
2016 entschieden, ein Team von erfahrenen und 
erfolgreichen Städtebauern beizuziehen. Der dar-
aus entstandene Gestaltungsrichtplan Innenstadt 
wurde anfangs 2018 öffentlich bekannt gemacht. 
In Koordination mit der laufenden Revision des 
Rahmennutzungsplans sowie den laufenden Are-
alentwicklungsplanungen sind noch Anpassungen 
vorzunehmen, bevor der Gestaltungsrichtplan In-
nenstadt vom Stadtrat erlassen werden kann.

Der vom Stadtrat am 23. April 2019 beschlossene 

Kommunale Richtplan und weitere Dokumente zur 

Kommunalplanung hier: www.romanshorn.ch    

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 10. Mai 2019 

Konzeption der erwünschten räumlichen Entwicklung.
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An seiner Sitzung vom 7. Mai hat der 
Stadtrat unter anderem:
– von der neuen strategischen Ausrichtung der 

Autokurse Oberthurgau AG Kenntnis genom-

men und den Vorschlag für die personelle Be-

setzung des Verwaltungsrats gutgeheissen.  

Romanshorner Stadtrat hat sich 
für die neue Legislaturt konstituiert
Der neugewählte Romanshorner Stadtrat hat sich 

für die Legislaturperiode 2019 bis 2023 konstitu-

iert. Im Amt ist die neunköpfige Exekutive ab dem 

1. Juni 2019. Dem Gremium gehören Stadtpräsi-

dent Roger Martin (neu, parteilos), Peter Eberle 

(bisher, parteilos), Melanie Zellweger (bisher, 

SVP), Dominik Reis (neu, SVP), Roman Imhof (neu, 

parteilos), Ursula Bernhardt (neu, parteilos), 

Christian Zanetti (neu, parteilos), Tamara Wieder-

mann-Gambarte (neu, CVP) und Philipp Gemperle 

(neu, FDP) an. Die designierte Exekutive hat sich 

auf folgende Ressortverteilung verständigt:

l Präsidium, Finanzen und Verwaltung 

      (Roger Martin):

Finanzen, Stadtentwicklung und Stadtmarketing 

(inkl. Tourismus), Kulturförderung, Volkswirtschaft, 

Wirtschaftsförderung, Boden- und Immobilienstra-

tegie, Informationspolitik, Repräsentation und 

Beziehungen (Politik, Industrie, Handel & Gewerbe, 

Verbände). Operative Führung der Verwaltung, Per-

sonalwesen, Stabsstellen, Ressortkoordination. 

l Ortsplanung und Baurecht 

      (Philipp Gemperle)

Nutzungsplanung, Baurecht und Reglemente, 

Baupolizei (Baubewilligungen, Baukontrolle), 

Ortsbildschutz.

l Hoch- und Tiefbau (Christian Zanetti)

Kommunaler Hoch-, Strassen- und Kanalbau, 

Unterhalt Tiefbau, Vermessung Flurwesen, öf-

fentliche Gewässer, Werkhof, Liegenschaften 

(Verwaltung und Unterhalt). 

l Versorgung und Entsorgung 

      (Ursula Bernhardt)

Energie- und Wasserversorgung (Gasversor-

gung, Zusammenarbeit mit dem Elektrizitäts- 

und Wasserwerk), Energiestadt (Energiebera-

tung und Förderung),  Umwelt- und Naturschutz, 

Landwirtschaft, Littering, Abwasserwesen, Keh-

richt-, Grün- und Sonderabfuhr. 

l Ordnung und Sicherheit 

      (Melanie Zellweger, unverändert)

Ordnung im öffentlichen Raum (Hundekontrolle, 

Parkordnung), Feuerwehr und Feuerschutz, Si-

cherheitsdienste (Polizei, Securitas), Militär inkl. 

Regionale Schiessanlage Almensberg, Zivilschutz, 

Regionaler Führungsstab, Amt für Sicherheit. 

l Soziales (Peter Eberle, unverändert)

Sozialhilfe (inkl. Alimentenbevorschussung) und 

Vollzug für Bund und Kanton (Berufsbeistand-

schaften, AHV-Gemeindezweigstelle, Kranken-

kassenkontrollstelle, Asylbewerberbetreuung).

l Gesundheit (Roman Imhof)

Alterspolitik, Regionales Pflegeheim (Betrieb), 

Spitex und Mahlzeitendienst, Alkohol- und Dro-

genberatung, Repräsentation in Institutionen, 

Fachorganisationen und Verbände.

l Freizeit und Sport (Tamara Wiedermann)

Vereinskontakte, Jugendpolitik, Jugendtreff, 

Sport- und Bewegungsförderung, Sport- und Frei-

zeitanlagen (inkl. Bootshafen und Parkanlagen).  

l Verkehr und Integration (Dominik Reis)

Verkehrsplanung (Individual- und Langsamver-

kehr, öffentlicher Verkehr, Parkierung, Fussgän-

ger), Integrationsstelle, regionale und kantonale 

Zusammenarbeit. 

Zum Vize-Stadtpräsident wurde Philipp Gem-

perle gewählt. Der Stadtrat freut sich auf eine 

erfolgreiche Legislaturperiode 2019 bis 2023 und 

wird alles daran setzen, um die Entwicklung der 

Hafenstadt weiter voranzutreiben und die hohe 

Lebensqualität in Romanshorn zu erhalten. 

Verwaltung schliesst früher
Die Stadtverwaltung Romanshorn schliesst 

am Freitag, 17. Mai 2019, wegen des jährlichen 

Personalausflugs ihre Türen um 12.00 Uhr. Das 

bedeutet auch, dass die vorzeitige Stimmabgabe 

für den Abstimmungs- und Wahlsonntag vom 19. 

Mai 2019 bei der Stadtverwaltung an der Bahn-

hofstrasse 19 ebenfalls nur bis 12.00 Uhr mög-

lich ist. Die Urne bei der Stadtverwaltung hin-

gegen ist am Freitag und Samstag von 17.30 bis 

19.00 Uhr sowie am Sonntag von 9.00 bis 11.00 

Uhr regulär geöffnet.  

Eröffnung zusätzlicher Sportanlagen
Am Samstag, 11. Mai 2019, ist die Bevölkerung im 

Rahmen von „Romanshorn bewegt“ von 10.45 bis 

14.30 Uhr zur Eröffnung der zusätzlichen Bewe-

gungs- und Sportanlagen auf dem Campusareal 

eingeladen. Neu sind zwei Beach-Volleyballfelder 

und eine 650 Meter lange Finnenbahn. Sie sind 

Teil der Umsetzungsprojekte der Campusgruppe.

Rechnungsgemeinde am 13. Mai 2019
Die Rechnungsgemeindeversammlung 2018 der 

Politischen Gemeinde Romanshorn findet am 

Montag, 13. Mai 2018, um 19.30 Uhr in der Aula der 

Kantonsschule Romanshorn statt. Die Rechnung 

schliesst mit einem Gewinn von 1’529‘964.84 

Franken deutlich besser als erwartet. Budgetiert 

war ein Minus von 866‘541 Franken. Im Anschluss 

werden die sieben Mitglieder des Stadtrats verab-

schiedet, deren Behördentätigkeit mit dem Ablauf 

der Legislaturperiode am 31. Mai 2019 endet.     

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 10. Mai 2019 

Der Stadtrat Romanshorn ab 1. Juni 2019 (von links): Tamara Wiedermann-Gambarte, Ursula Bern-

hardt, Stadtschreiberin Bettina Beck, Peter Eberle, Philipp Gemperle, Stadtpräsident Roger Martin, 

Melanie Zellweger, Roman Imhof, Christian Zanetti, Dominik Reis. 

KW 19, 10.05.2019Seite 5



Seite 6

PUBLIREPORTAGE

Die bunte Welt des Schreibens und Gestaltens

Wir mögen es bunt. Sie auch? Dann sind Sie im Ströbele 

Fachgeschäft genau richtig. Büromaterial, Papeterie-

waren und Schreibgeräte erhalten Sie bei uns in frischen 

Frühlingsfarben. Professionelle Beratung und freundli-

chen Service bieten wir sowieso immer dazu.

Ein Blick ins Schaufenster weckt schon die Lust aufs Schreiben, 

Zeichnen, Ordnen und Gestalten. Treten Sie ein, es kommt noch 

besser! 

Neues Notizbuchsortiment

Seit Kurzem führen wir Notizbücher von Leuchtturm und Sigel 

Conceptum in verschiedenen Farben und Grössen. Schreiben Sie 

Erinnerungen auf? Skizzieren Sie gerne Ihre Ideen? Dann wählen 

Sie Ihr Notizbuch je nach Vorliebe liniert, kariert, blanko oder ge-

punktet zum Schreiben oder zum Zeichnen.

Grössere Büromaterialauswahl

Auch unser Büromaterialsortiment haben wir aufgestockt: vom 

Ordner über Kugelschreiber, Aktenablage, Bewerbungsmappe, 

Marker, Taschenrechner bis hin zu Stickers für jede Gelegenheit 

– in neuen trendigen Leuchtfarben wie auch klassisch dezent. 

Drucken für jeden Bedarf

Nach wie vor können Sie Ihre Lieblingsfotos ab Handy, UBS-Stick 

oder Speicherkarte selbst ausdrucken und sofort mitnehmen. Sie 

möchten Karten, Flyer oder Poster drucken lassen? Wir beraten 

Sie persönlich und beantworten Ihre Fragen zu Papiervarianten, 

Format etc. Und wir drucken gerne für Sie nach Vorlage; von klein 

bis gross und so viel Sie wollen. 

Ströbele Kommunikation

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Frühjahrs-Ausstellung
Garage Linde Romanshorn

Sa. 11. und So. 12. Mai. 10.00 bis 17.00 Uhr

Garage Linde | Benjamin Wyss | Amriswilerstrasse 94 | 8590 Romanshorn | info@garage-linde.ch
www.garage-linde.ch

* INVESTIEREN S IE  JETZT  IN  S ICHERE WERTE!  *

RELESTA AG • Immobilienverkauf • Herbergstrasse 11 • 9524 Zuzwil • Tel. 071 945 00 45 • Amedeo Gallo • 079 690 89 00 • www.relesta.ch

EIGENTUMSWOHNUNGEN GRÜNAUSTRASSE 1 UND 1A
Die Wohnüberbauung «Grünau» hält, was der Name verspricht. Die neuen 

Eigentumswohnungen liegen in einem Wohnquartier im Grünen, fernab 

vom hektischen Treiben. Trotzdem sind die Einkaufsmöglichkeiten und 

der See in wenigen Minuten erreichbar. Die Relesta AG erstellt an der 

Grünaustrasse 1 und 1a zwei Mehrfamilienhäuser mit 14 Eigentumswoh-

nungen. Gerne präsentieren wir Ihnen das Projekt an einem persönlichen 

Gespräch. Rufen Sie uns an. Wir freuen uns.

3½-Zi.-Wohnungen, NWF ~92 m2, ab CHF 520‘000 > CHF 1‘034/Monat
4½-Zi.-Wohnungen, NWF ~124 m2, ab CHF 690‘000 > CHF 1‘372/Monat
5½-Zi.-Wohnungen, NWF ~135 m2, ab CHF 760‘000 > CHF 1‘511/Monat

4½-Zi.-Attika-Wohnung, NWF ~121 m2, CHF 990‘000 > CHF 1‘969/Monat
(Gesamtkosten pro Monat, Stand 15.04.19)

ROMANSHORN

WEITERE EIGENTUMS-
WOHNUNGEN:

❤ Romanshorn «Hubhof»
❤ Rorschacherberg «Wilenegg»
     4½-Zi.-Wohnung



Aus dem Gemeinderat

Anlässlich der letzten Gemeinderatssitzung wur-
de unter anderem Folgendes behandelt:
• Die Jahresrechnung 2018 erzielt bei der Politi-

schen Gemeinde einen Ertragsüberschuss von
Fr. 424’332.32. Auch die Primarschule kann
einen Gewinn von Fr. 59’459.39 verzeichnen.

• Während der Vernehmlassung der Ortspla-
nungsrevision im Oktober 2018 hat eine Unter-
schriftensammlung (rund 150 Unterschriften)
aus dem ganzen Dorf Massnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung und Erhöhung der Schulwegsi-
cherheit entlang der Schulstrasse gefordert. Da 
es sich bei der Schulstrasse um eine Kantons-
strasse handelt, fand am 11. Januar mit dem
kantonalen Tiefbauamt eine Absprache statt.
Weitere Schritte mit Verkehrsmessungen wur-
den nun beschlossen.

• Im gegenseitigen Einvernehmen wird das Miet-
verhältnis der alten Fabrik in der Salmsacher
Bucht mit Richard Neururer per 30. November
aufgelöst. Die Räumung der Liegenschaft hat
bis dahin zu erfolgen. Anschliessend kann dort
ein neues Projekt angegangen werden.

• Aufgrund der Beiträge an das Winterwasser
wird mehrheitlich auf eine zusätzliche Mitfinan-
zierung des Regionalen Hallenbadverbundes
verzichtet.

• Nach Gesprächen mit den Bewerbern für den
Salmsacher slowUp-Platz hat sich der Arbeiter-
schützenverein Romanshorn für die Übernahme 
der Festwirtschaft im Hungerbühl entschieden.

• Der Grossbrand des Mehrfamilienhauses, See-
wiesen 3, wurde auch im Gemeinderat thema-
tisiert.

• Für das Dorffest «Salmsach läbt» vom 25. Mai
wurde eine Freinacht bewilligt.

Gemeinderatskanzlei Salmsach

Aktuelle Zivilstandsnachrichten

Hochzeit

• am 4.Mai:
Keller Pascal und Keller geb. Peterer Claudia

Individuelle Prämienverbilligung 2019

Alle anspruchsberechtigten Personen, welche am 
1. Januar in Salmsach wohnhaft waren, haben En-
de Februar ein Antragsformular für die individuel-
le Prämienverbilligung erhalten. 
Bitte überprüfen Sie die Angaben auf dem Formular 
und reichen Sie das Formular bei der Krankenkas-
senkontrollstelle Salmsach ein. Falls Sie eine neue 

Krankenkasse haben oder noch keine Versicherung 
auf dem Formular vermerkt ist, müssen Sie die neue 
Versicherung auf dem Formular aufführen. Bitte 
reichen Sie unter diesen Umständen zusätzlich eine 
Kopie der Krankenkassenpolice aller anspruchsbe-
rechtigten Personen (gültig ab 1. Januar) ein. Wie 
bereits im letzten Jahr geht die Auszahlung direkt 
an die Krankenkasse. Die Versicherung verrechnet 
den erhaltenen Betrag mit Ihrer Monatsprämie, was 
zu einer Reduktion Ihrer Prämie führt. Die Prämien-
verbilligungsansätze für das Jahr 2019 wurden an-
gepasst und sehen wie folgt aus:
Einfache Steuer zu 100%: Prämienverbilli-

gung:

bis Fr. 400.– Kat. A = Fr. 2’208.–

bis Fr. 600.– Kat. B = Fr. 1’656.–
bis Fr. 800.– Kat. C = Fr. 1’104.–

Kinder Jahrgang 2001–2018

Einfache Steuer der Eltern zu 100%:Prämien-

verbilligung:

bis Fr. 800.– Kat. C = Fr. 984.–
bis Fr. 1’600.– Kat. D = Fr. 612.–
Versicherte Kinder, deren Eltern ein steuerbares 
Vermögen ausweisen, erhalten keine Prämienver-
billigung.
Bei Fragen können Sie sich telefonisch unter Tele-
fon 058 346 04 40 oder per Mail an
 info@salmsach.ch melden.

Krankenkassenkontrollstelle Salmsach

Mitteilungen Gemeinde Salmsach, 10. Mai 2019

«Grösste Turnstunde der Schweiz» in Salmsach. Foto von Alessandro Santarsiero
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«Badisteg» im Romanshorner Seebad ist eingeweiht

Die Genossenschaft EW Romanshorn feiert 
2019 ihr 150-jähriges Bestehen. Zu diesem 
Jubiläum schenkt sie der Stadt Romanshorn im 
Seebad einen Badesteg. Pünktlich zum Saison-
start der neuen Badesaison 2019 ist der neue 
Steg am 1. Mai feierlich übergeben und einge-
weiht worden.

Der neu erstellte «Badisteg» wurde im Rah-
men einer kleinen Einweihungsfeier offiziell 
eingeweiht und der Bevölkerung zugänglich 
gemacht. Joh van der Bie, Geschäftsleiter der 
Genossenschaft EW Romanshorn, begrüsste 
die geladenen Gäste zu einer festlichen und 
humorvollen Feier. Jakob Küng, Verwal-
tungsratspräsident der Genossenschaft EW 
Romanshorn, berichtete über die Anfänge 
des EW Romanshorn. Er hob in seiner Rede 
hervor, dass sich der genossenschaftliche Ge-
danke in verschiedenen speziellen Projekten 
und Beteiligungen in den vergangenen 150 
Jahren wiederholte und wichtige Tradition 
wurde. Die Genossenschaft EW Romans-
horn ermöglichte dabei in einem definierten 
Rahmen die Umsetzung verschiedenster 
Ideen und stellte dafür finanzielle Hilfestel-
lungen zur Verfügung. Immer mit der Ziel-
setzung, dass diese Engagements einen 
Mehrwert für Strom- und Wasserbezüger 
darstellen und auch «Wünsche» abdecken 
sollen. Stadträtin Petra Keel, Ressortverant-
wortliche für Freizeit und Sport, bedankte 
sich bei allen am Projekt «Badisteg» betei-
ligten Personen. Die Stadt habe nun den ge-
planten Steg mit Aufenthaltsqualität, der in 
der letztjährigen Finanzsituation nicht in 
diesem Umfang möglich gewesen wäre, er-
halten. Das EW Romanshorn konnte mit 

dem Steg der Stadt somit ein thematisch 
sehr passendes und langlebiges Jubiläums-
geschenk übergeben, was für beide Parteien 
eine Win-Win Situation ist. «Der Aufwand 
hat sich gelohnt», meint Keel. «Das Resultat 
ist sehr erfreulich und für das Seebad Ro-
manshorn eine weitere Attraktion und wert-
volle Bereicherung». 
Musikalisch abgerundet wurde die Feier 
durch die Schnitzelbanksänger des FC Ro-
manshorn, die sich in ihren Texten vielfältig, 
tiefsinnig und humorvoll mit dem EW Ro-
manshorn und dem «Badisteg» auseinander-
setzten. 

Mit dem Durchschneiden des obligaten Ban-
des durch Petra Keel und Jakob Küng wurde 
der neue «Badisteg» als offiziell eröffnet er-
klärt und somit für die Bevölkerung zugäng-
lich gemacht. Stadtpräsident David H. Bon, 
Petra Keel und Jakob Küng beschritten als 
erste offiziell den Steg und übergaben ihn 
so der Bevölkerung. Kurz nach Einweihung 
kamen auch schon die ersten Badegäste und 
nahmen den Steg in Beschlag. Und für ein 
paar unerschrockene Schwimmer diente er 
bereits am ersten Saisontag als sicherer Ein-
stieg für einen «Schwumm» im noch kalten 
Bodensee… Patric Lumbreras

* INVESTIEREN S IE  JETZT  IN  S ICHERE WERTE!  *

EIGENTUMSWOHNUNGEN FELDEGGSTR.1 / HUBHOFGASSE 26

RELESTA AG • Immobilienverkauf • Herbergstrasse 11 • 9524 Zuzwil • Tel. 071 945 00 45 • Amedeo Gallo • 079 690 89 00 • www.relesta.ch

Die Relesta AG realisiert an zentraler und trotzdem ruhiger Lage die 

Wohnüberbauung «Hubhof». Der «Hubhof» weist eine moderne städ-

tebauliche Architektur auf. Die offen gestalteten Wohnungsgrundrisse 

und die grossen Fenster lassen viel Licht in die Räume. Für den tägli-

chen Einkauf liegt das Einkaufszentrum Huebzelg direkt vis-a-vis. In seiner 

eigenen Wohnung das Leben geniessen, auch bis ins hohe Alter, das bietet 

Ihnen der «Hubhof». Gerne präsentieren wir Ihnen das Projekt anhand 

eines persönlichen Gesprächs. Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

STÄDTISCH WOHNEN IN ROMANSHORNSTÄDTISCH WOHNEN IN ROMANSHORNSTÄDTISCH WOHNEN IN ROMANSHORN
HUBHOFHUBHOFHUBHOF

2½-Zi.-Wohnung, NWF ~62 m²,        CHF 360‘000 > CHF 715/Monat
3½-Zi.-Wohnungen, NWF ~87 m², ab CHF 460‘000 > CHF 966/Monat

(Gesamtkosten pro Monat, Stand 07.05.19)

WEITERE EIGENTUMS-
WOHNUNGEN:

❤ Romanshorn «Grünau»
❤ Rorschacherberg «Wilenegg»
     4½-Zi.-Wohnung
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Präsidentenwechsel  
bei Spitex-Region Romanshorn

Der Verein Spitex-Region Romanshorn wird 
neu von Roger Longhi geleitet: An der Mitglie-
derversammlung gab Andreas Karolin das Prä-
sidentenamt ab.

In seinem letzten Amtsjahr hat Andreas 
Karolin zusammen mit dem Vorstand zwei 
strategische Entscheide getroffen: «Dank 
der adäquaten Räume wird die Spitex in den 
kommenden Jahren den Standort Konsum-
hof beibehalten und bei der ambulanten, 
psychiatrischen Pflege erfolgt ein leichter 
personeller Ausbau, um die Nachfrage selber 
abdecken zu können. Neben den Gemein-
debeiträgen sind wir vor allem auch dank-
bar über die Unterstützung durch die 1584 
Mitglieder», sagte der Präsident. Deren 53 
sagten am Donnerstagabend Ja zu Tätig-
keit und Rechnungsabschlüssen. Nach dem 
offiziellen Teil hatten die Drittklässler des 
Oberschulhauses mit Mundharmonikas und 
Ukulelen ihren musikalischen Auftritt.

Ertrag und Aufwand leicht höher
16’545 Pflegestunden und 9381 Stunden im 
Bereich Hauswirtschaft und Sozialbetreu-
ung mussten im vergangenen Jahr aufgewen-
det werden: «Immerhin 300 Personen galt es 
in der Pflege professionell zu betreuen, 230 

wurden haushaltwirtschaftlich und sozial-
betreuerisch unterstützt. Und die von der 
Administration koordinierten Fahrten des 
Schweizerischen Roten Kreuzes nahmen von 
3600 auf 4200 zu. Insgesamt gilt es, den Ein-
satz und die Professionalität aller Beteiligten 
zu würdigen. Das zeigt sich auch in unserer 
Umfrage zur Kundenzufriedenheit. Wir 
wurden dabei mit einer Gesamtnote von 5,7 
bewertet», sagte Geschäftsstellenleiter Ger-
hard Lechner. Damit die Spitexrechnung 
aufgeht, beteiligten sich die angeschlossenen 
Gemeinden mit 969’369 Franken. Im lau-
fenden Geschäftsjahr werden es voraussicht-
lich 977’782 Franken sein.

Neuer Präsident
Der scheidende Präsident Andreas Karolin 
wurde dann für sein grosses Engagement für 
die Spitex gewürdigt – und Roger Longhi 
einstimmig zu seinem Nachfolger gewählt: 
Longhi lebt seit acht Jahren in Romanshorn, 
ist verheiratet, hat drei Kinder und ist Unter-
nehmensberater und Coach. Für Dr. Marc 
Röst wurde Dr. Ingrid Ebneter (St. Gallen) 
in den Vorstand gewählt, Ruedi Meier, Peter 
Schmid und Maria Wüst bestätigt.

Markus Bösch

Wellenbrecher

Orientierungslos
Die aktuelle feministische Bewegung scheint, 
als sei sie der Grund für die Namensgebung 
des Romans «Irrungen und Wirrungen». Das 
kann aber gar nicht sein, denn erstens gibt es 
diesen schon seit ein paar Jährchen und zwei-
tens befasste er sich im Gegensatz zum Fe-
minismus mit einem wirklich existierenden 
Problem. Der Feminismus hingegen driftet 
zunehmend in Richtung Wohlstandserkran-
kung ab. Anstatt, dass sich seine Vertreterin-
nen den nach wie vor existierenden Unge-
rechtigkeiten annehmen, verlieren sie sich in 
geistesleeren und sinnfreien Vorstellungen, 
wie eine ideale Gesellschaftsordnung ausse-
hen sollte. Grundsätzlich leben wir ja (noch) 
in einer Demokratie, in der Meinungsfreiheit 
garantiert ist, sofern niemand dadurch diskri-
miniert wird. Diskriminiert wird durch den 
Feminismus auch niemand, wobei die geistige 
Leere auch niemand weiterbringt, im Gegen-
teil, man macht sich höchstens Sorgen um sie 
und möchte am liebsten eine Hilfskette grün-
den. Aber, und jetzt wird es makaber – unter 
18-Jährige bitte nicht weiterlesen oder nur in 
Anwesenheit einer erwachsenen Person, die 
sich in Schicksalsschlägen bewährt und sich 
durch Standfestigkeit ausgezeichnet hat – es 
gibt inzwischen in Deutschland Behörden, 
die dieses Gedankengut aufnehmen und so-
gar in die Tat umsetzen! Man bedenke, dass 
das, was in Deutschland eingeführt wird, 
spätestens in 5–10 Jahren in der Schweiz auch 
Realität ist. Ein Beispiel: Stadtbehörden ha-
ben ihren Beamten eine geschlechtergerechte 
Sprache verordnet. Sie verlangt das Genders-
ternchen bei Kolleg*innen, weil man ja nie 
weiss, welche Identitätsvariante der/die An-
gesprochene nun hat. Identitäts-… was? Ok, 
man kann sich manchmal vor Behörden wie 
ein Niemand vorkommen, aber soll ich des-
halb «Niemand» reinschreiben…? Durch sol-
che Eingriffe in den Sprachgebrauch werden 
aber weder vermeintliche Diskriminierungen 
aufgehoben noch Probleme gelöst, im Gegen-
teil, normale Abläufe wie das Ausfüllen von 
Formularen werden zur Tortur. Die Folge ist 
eine erschwerte Leserlichkeit, die eine Hem-
mung der Lesefreude bewirkt. Also ein kleiner 
Beitrag zur Verdummung. 
Also, wenn der Feminismus glaubt, er könne 
durch die Einflussnahme in unsere Sprache 
die Gesellschaft verändern, so tut er dies tat-
sächlich – nämlich nachhaltig negativ!

Daniel Frischknecht

Wechsel an der Spitexspitze: Roger Longhi (l.) ist Nachfolger von Andreas Karolin. Foto: Markus Bösch
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Klimaschutz – unser Handeln zählt!
An einem Podium sprachen Klimastreikende, 
Initiantin und Doktorandin Klartext. Eingela-
den hatten die vier Ortsparteien der Grünen, 
der SP, CVP und EVP.

«Wir müssen an die Menschen herankom-
men, damit sie sich bewegen. Darum sind 
wir in Bewegung und gehen immer wieder 
auf die Strasse», sagte Lutien Leenders an 
einer öffentlichen Veranstaltung zum Kli-
maschutz. Sie gehört zum Komitee «Klima-
streik Thurgau» und sie will die Menschen 
aufrütteln und die politisch Handelnden in 
die Verantwortung nehmen. Die Klimasitu-
ation sei so ernst, dass jetzt gehandelt werden 
müsse - und nicht erst morgen oder irgend-

wann. Das im Pariser Klimaabkommen an-
visierte Ziel, die Treibhausgasemissionen auf 
null zu reduzieren, bis 2050 – dazu brauche 
es jetzt konsequente Abhilfe, so Leenders. 

Spur wechseln
Celine Pfister stellte Instrumente vor, wie 
eine Reduktion dieser klimaschädlichen Ga-
se schrittweise und sozialverträglich bis 2050 
auf null zurückgefahren werden können: 
«Unsere Gletscherinitiative zeigt, wie wir die 
Spur wechseln. Mit Lenkungsabgaben, Re-
gulation und Subvention – und mit Innovati-
ons- und Technologieförderung.» Dass auch 
die Hochschule St. Gallen als Wirtschafts-
uni die Umweltrelevanz des wirtschaftlichen 

Handelns im Fokus hat, zeigt als Dritte die 
Doktorandin Nina Schneider auf: «Seit eini-
gen Jahren stelle ich punkto Nachhaltigkeit 
ein wirkliches Umdenken fest».

Verhalten ändern
Die drei Referentinnen stiessen fast durch-
wegs auf offene Ohren und entsprechende 
Unterstützung. Sowohl ein FDP-Kantons-
rat, ein lokaler Salat- und Gemüseprodu-
zent und die katholische Gemeindeleiterin 
erzählten von Handlungsmöglichkeiten, 
die erfolgreich, innovativ, effizient und zu-
kunftsweisend sind – so wie es die Veranstal-
tung aufzuzeigen versuchte.

Markus Bösch

«Da muss man einfach hin»

Im Museum am Hafen wurde die Sonderaus-
stellung zum Jubiläum «150 Jahre Seelinie» 
eröffnet.

Die Besucherinnen und Besucher können 
während vier Monaten in die Geschichte und 
in die Moderne eintauchen.
Vier Themen – vier Bereiche: Das Ortsmu-
seum hat fürs Jubiläum eine Sonderausstel-
lung eingerichtet. Mit Illustrationen, alten 
Bildern und alten Texten hat Hermann Roth 
Zeitzeugen zur historischen Seelinie, zum 
seinerzeitigen «Wettlauf an den Bodensee» 
zusammengestellt. 
Ebenso eindrücklich sind die Zahlen zur 
heutigen Seelinie, die von der SBB-Tochter 
«Thurbo» betrieben wird, zum Beispiel das 
640 km grosse Streckennetz. 
Zu sehen gibt es im Weiteren Modelle und 
Fotos von Rollmaterial, die auf der Seelinie 

eingesetzt wurden. Zusammengestellt hat 
diesen Teil Harry Trösch. Die Sonderaus-
stellung ist bis zum 1.September zu sehen, 

jeweils am Sonntagnachmittag von 14 bis 17 
Uhr.

Markus Bösch

Blick zurück und nach vorn: die Seelinie mit einer Sonderausstellung im Museum  Foto: Markus Bösch

Frühlingskonzert
Am Sonntag, 19. Mai, um 19 Uhr laden der Mu-
sikverein Romanshorn und die Stadtmusik 
Bischofszell herzlich zum Frühlingskonzert 
in die evangelische Kirche ein. Beide Vereine 
stehen unter der Stabführung von Roger Ender.

Das Konzert gilt als Vorbereitung für das 
Kantonale Musikfest, das am Wochenende 

vom 1. und 2. Juni in Kradolf-Schönenberg 
stattfindet. Der Musikverein Romanshorn 
wird dort in der 1. Stärkeklasse Harmonie 
und die Stadtmusik Bischofszell in der 2. 
Stärkeklasse Harmonie antreten.
Der Musikverein Romanshorn dankt mit 
diesem Konzert seinen Passivmitgliedern, 
Gönnern und Sponsoren für die Unter-

stützung. Für eine freiwillige Kollekte zur  
Deckung der Unkosten danken wir ganz 
herzlich.
Der Musikverein Romanshorn und die 
Stadtmusik Bischofszell freuen sich, viele 
Musikfreunde am Sonntagabend begrüssen 
zu dürfen. Mirjam Eckenfels

Musikverein Romanshorn
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Manifest der FDP

Rund 300 Thurgauerinnen und Thurgauer sind 
der Einladung der FDP am 1. Mai gefolgt und 
haben am Romanshorner Hafen gemeinsam 
einen frühlingshaft «bewegten» Wahlauftakt 
gefeiert. Neben dem Manifest der Freisinnigen 
mit den zentralen Stichworten Innovation und 
Nachhaltigkeit sowie Interviews mit National-
rat Hansjörg Brunner und weiteren 17 Kandi-
dierenden standen Geselligkeit und Austausch 
im Mittelpunkt.

«Dass wir am Romanshorner Hafen sind, 
ist kein Zufall», betonte Mitorganisator Adi 
Koch. «Vor vier Jahren haben wir seitens 
FDP an diesem Ort die Petition zum erfolg-
reichen Erhalt der Zollstelle lanciert», so der 
Präsident des gastgebenden Bezirks. Über 
Erfolge wusste auch Nationalrat Hansjörg 
Brunner im Interview mit dem langjährigen 
ehemaligen SRF-Redaktor Philipp Gem-
perle zu berichten. «Die BTS ist dank unse-
rer guten Ostschweizer Zusammenarbeit 
endlich auf Bundesebene angekommen», 
hob Hansjörg Brunner als Beispiel hervor. 
Fraktionspräsident Anders Stokholm verlas 
das Manifest der Freisinnigen und erklärte 

dieses zum Wahlversprechen: «Wir treiben 
den Fortschritt voran, nachhaltig sowohl was 
die Wirtschaft, die Gesellschaft als auch die 
Ökologie betrifft», lautete der zentrale Satz 
der Erklärung. David H. Bon, Parteipräsi-
dent der FDP.Die Liberalen Thurgau rief die 

Anwesenden dazu auf, für die liberalen Wer-
te einzustehen und mit ihrer Stimme sicher-
zustellen, dass diese auch zukünftig in Bern 
vertreten sein werden. 

Marie-Theres Brühwiler

FDP.Die Liberalen Thurgau

Positive Schlussrechnung am TKT 2018
Das Thurgauer Kantonalturnfest (TKT), das letz-
ten Sommer in Romanshorn stattfand, hat einen 
Gewinn erwirtschaftet. Mit einem Teil davon sol-
len regionale Sport-Projekte in der Umgebung 
finanziell unterstützt werden. Als erstes Projekt 
wurde der WakePark Romanshorn ausgesucht.

Im Hinblick auf das TKT wurde Anfang 
2017 ein Trägerverein gegründet. Die Mit-
glieder dieses Trägervereins sind der TV Ro-
manshorn, der STV Uttwil und der MTV 
Romanshorn. Für die Durchführung des 
TKT hat der Trägerverein ein OK beauf-
tragt, das Jürg Kocherhans präsidierte. Die 
Verteilung des Gewinns liegt in der Verant-
wortung des Trägervereins.

Erfreulicher Gewinn
Die Schlussrechnung zeigt 115’000 Franken 
Gewinn, dies nach Abzug von ordentlichen 
Rückstellungen für repräsentative Aufgaben 
des OK für das nächste TKT sowie einer Ent-

schädigung für die OK-Mitglieder (Auszah-
lung an Vereine). Dieser Gewinn ist diversen 
Faktoren zu verdanken. Kostenseitig sind 
dem OK sicherlich die Stadt Romanshorn 
sowie viele Lieferanten entgegengekommen. 
Ertragsseitig waren es diverse grosszügige 
Sponsoren. Herzlichen Dank dafür!

WakePark wird unterstützt
Um einen Teil des Gewinns als Dankeschön 
wieder zurückzugeben, hat der Trägerverein 
entschieden, den WakePark als erstes Pro-
jekt finanziell zu unterstützen. «Mit dieser 
Unterstützung kann der WakePark realisiert 
werden. Er wird eine weitere Attraktion für 
Romanshorn sein», sagt Adrian Fischer, Prä-
sident des Trägervereins. Die Unterstützung 
weiterer Sport-Projekte ist bis Ende 2020 
befristet. Der Rest des Gewinns geht an die 
Trägervereine, die damit für ihren grossen 
Aufwand entschädigt werden.

Trägerverein des TKT 2018

Die Ludo sagt Danke
Im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft christ-
licher Kirchen Romanshorn (kath. und 
evang. Kirche, Chrischona Kirche im Reb-
garten, evang.-methodistische Kirche und 
FCTchurch) wurde der Lenz-Gottesdienst 
am 28. April gefeiert. Mit Christian Lohr, 
Kreuzlingen, Karl Müller, Roggwil und 
Jacqueline Schneider, Uttwil bereicherten 
drei Gäste den Gottesdienst in einer Talk-
runde wertvoll. Es war allen Beteiligten ein 
Anliegen, auch eine Kollekte einzusammeln 
und diese zugunsten des Projektes für eine 
barrierefreie Ludothek einzusetzen. Die Lu-
dothek Romanshorn bedankt sich bei allen, 
die sich mit einem Beitrag an dieser Kollekte 
beteiligt und so dazu beigetragen haben, dass 
die Ludothek einen Betrag in Höhe von CHF 
1’200.- entgegennehmen konnte. Sie ermög-
lichen es damit, der Projektrealisierung einen 
Schritt näher zu kommen. DANKE !

Sigrid Wood

Präsidentin Ludothek

Die Freisinnigen luden zum 1.-Mai-Anlass an den Romanshorner Hafen
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Sharks erschwimmen 27 Medaillen in Biel

An den Bieler Nachwuchswettkämpfen gewin-
nen die Sharks 8 Gold-, 9 Silber- und 10 Bronze-
medaillen.

In toller Form präsentiert sich Fabiana Böt-
schi (00) in Biel. Bei all ihren sieben Starts 
schwimmt sie aufs Podest. 6-mal lässt sie 
die gesamte Konkurrenz hinter sich und ge-
winnt überragend Gold. Über 100 m Freistil 
wird sie Zweite.
Einen herausragenden Wettkampf 
schwimmt auch die 11-jährige Elisa Balsamo 
und gewinnt 3-mal Silber und 2-mal Bronze. 
Über 100 m Rücken stellt sie mit 1:19,69 eine 
neue Schweizer Saisonbestzeit der 11-Jähri-
gen auf.

Gold, Silber und Bronze
Über je eine Goldmedaille dürfen sich auch 
die beiden 15-jährigen Mia Schmid (100 m 
Brust) und Aino Renhak (200 m Brust) freu-
en. Aino gewinnt zudem noch Silber und 
Mia Bronze.
Fünf Medaillen darf Dariell Heim (03) nach 
Hause nehmen. Nach längerer Wettkampf-
pause zeigt er sich in guter Sprinterform und 
gewinnt mit mehreren persönlichen Bestzei-
ten 2-mal Silber und 3-mal Bronze.
Ebenfalls zu den Medaillengewinnern zäh-
len dürfen sich Maxim Oeler (06) mit 1-mal 

Silber und 2-mal Bronze, Xavier Bosshart 
(07) mit 1-mal Silber und 1-mal Bronze 
und Lorenz. B.ühlmann (00) mit Bronze 
und neuer Bestzeit für ein herausragendes 
100-m-Brustrennen.

Tolle Rennen – super Zeiten
Enny Reinhart (07), Paula Janout (06) und 
Kristine Lewandowski 05) qualifizieren 

sich für Finals der besten sechs und vermö-
gen ebenso zu überzeugen wie die jüngste 
SCRlerin Linda Brühlmann (09), die eben-
falls deutliche Bestzeiten schwimmt. Tobias 
Soller (02) zeigt erneut, dass er ein hervor-
ragender Sprinter ist, und erfreut mit tollen 
Rennen und super Zeiten.

Antoinette Gerber

SC Romanshorn

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn baut aus
Philipp Sidler, Verwaltungsratspräsident 
konnte an der 107. Generalversammlung 
der Raiffeisenbank Neukirch Romanshorn 
im EZO 1169 stimmberechtigte Mitglieder 

begrüssen. Er sei zuversichtlicher und hoff-
nungsvoller in Bezug auf Raiffeisen Schweiz 
als letztes Jahr. Sehr zuversichtlich stimme 
ihn, dass die Raiffeisenbank Neukirch-Ro-
manshorn im ersten Geschäftsjahr unter 
neuer Führung ein ausgezeichnetes Ergebnis 
vorlegen könne.

Ausbau von Beratung und Raum
Trotz allem Fortschritt in der Digitalisierung 
ist sich Sidler sicher, dass die persönliche Be-
ratung künftig noch entscheidender für den 
Erfolg im Bankgeschäft sein werde. Deshalb 
lege die Raiffeisenbank Neukirch-Romans-
horn viel Wert auf die Ausbildung ihrer Be-
legschaft. Am Standort Romanshorn an der 
Alleestrasse können die Räume infolge Ge-
schäftsaufgabe des Optikers Thiele erweitert 

werden. Der Bankleiter Arno Zessack prä-
sentierte die Zahlen vom vergangenen Jahr. 
Der Mitgliederbestand wuchs um 90 Perso-
nen auf  7652. Die Kundengelder wuchsen 
um 16 Mio. auf 653,6 Mio. und die Auslei-
hungen um 41,8 Mio. auf 767,4 Mio. Das 
Geschäftsergebnis von 2018 beträgt rund 
7,11 Mio. vor Abschreibungen und Rück-
stellungen. Davon wurden rund 3,56 Mio. 
den stillen Reserven zugewiesen. Der Steuer-
aufwand betrug rund eine Million Franken. 
Somit beträgt der Jahresgewinn 2,33 Mio. 
Franken, wovon rund 90 000 Franken an 
Genossenschaftszins ausbezahlt wird. Dies 
entspricht einer Verzinsung des Anteilsschei-
nes zu 6 %.

Miriam Blessing

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn

Medaillensegen für den Nachwuchs der Sharks.  Foto: SC Romanshorn
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Spass, Dreck, Begeisterung
Ein Riesenspektakel mit Spass und viel Span-
nung. Am Samstag 4. Mai fand auf dem Flur-
hof in Uttwil das 20. Töfftreffen mit dem 
sechsten Einachserrennen statt. Bei windigem 
und kühlem Wetter trafen sich Einachser-
fahrer aus der ganzen Schweiz und lieferten 
sich ein spannendes, spassiges Rennen. Ra-
sicrossfahrer, die ihre Runden drehten, fas-
zinierten die Zuschauer. Ebenso waren die 
Oldtimer-Seitenwagen ein Highlight. Mit 
Motocross-Seitenwagen der Jahrgänge 55 bis 
80 drehten die Fahrer ihre Runden. Mit viel 
Pech mussten die letzten Fahrer bei Regen 
auf die Rennstrecke. Für die Zuschauer war 

das jedoch ein weiteres Spektakel. Diese har-
ten Kerle kennen kein schlechtes Wetter. Bei 
den stark erschwerten Pistenverhältnissen 
durch den Regen wurde ihre Fahrt zu einer 
Schlammschlacht. Die Fahrer waren bis zur 
Unkenntlichkeit mit Dreck beschmiert. Den-
noch endete das Rennen dank guter Siche-
rung in den Fahrzeugen trotz Überschlägen 
nur mit leichten Verletzungen.
Das Spektakel endete aber mit dem Rennen 
noch nicht. Im vollen Festzelt konnte – bei 
Menüs von KKrapf, feinen Süssigkeiten wie 
selbstgebackenen Kuchen und Torten so-
wie mit Musik der HGH Showband – wei-

tergefeiert werden. Die super Stimmung 
wurde mit dem Auftritt der Amriswiler 
Glöggli-Clique nochmals verstärkt. Die 
Motorradfreunde Romanshorn und das Ein-
achserteam Bodensee freuen sich jetzt schon 
auf den nächsten ersten Samstag im Mai im 
Jahr 2020 und auf ein weiteres Treffen. Ihr 
Dank gilt den Helfern und Helferinnen, den 
Sponsoren und den Fahrern der Einachser, 
Rasicross, Seitenwagen-Oldtimer-Cross 
und natürlich den Zuschauerinnen und Zu-
schauern.

Motorradfreunde Romanshorn

Einachserteam Bodensee



Das Umstyling
in Zusammenarbeit mit DALMI Mode / MAX The Store / 
FRANZ Schmuckstücke / Womentrends & BAETTIG  

Herzlich, intelligent und aufgestellt ist unser Umstyling-Model 

Marla Pires (26).

Die Sozialpädagogik-Studentin interessiert sich für Reisen, Mode, 

Natur und beschäftigt sich mit der Frage, wie wir unser Leben ent-

schleunigen können. 

Das Umstyling-Team MAX the Store, Dalmi Mode, FRANZ 

Schmuckstücke, Womentrends und BAETTIG Intercoiffure 

Parfumerie Beauty hatte viel Spass mit Marla’s offener Art und 

Ihrer Wandelbarkeit.

#LAFRENCH

CELINE BAETTIG

MARLA PIRES, VORHER

CHANTAL COMPAGNONI

SNJEZANA MARIC

DIYAR RIGAL

BEA & GABY @MAX THE 

STORE MIT MARLA

COIFFEUR/BEAUTY/MAKE-UP: 
Diyar Rigal & Snjezana Maric

Chantal Compagnoni & Céline Baettig 

Unterstützt durch RADICAL Skincare 

und L’Oréal Professionnel

INSTAGRAM: @baettig_sg

Seite 14



GESCHENKE VON MAX THE STORE
2-Teiler Outfit NILE 

im Wert von 278.– Franken

GESCHENKE VON DALMI MODE
Jeansjupe von PEPE Jeans

im Wert von 119.– Franken 

GESCHENKE VON BAETTIG
Pflege-Produkte von RADICAL SKINCARE Express Delivery 

Enzyme Peeling 1x für das Gesicht und 1x für den Körper. 

Mascara Lash Volumiser von SENSAI

Umstyling Tag und Geschenke im Wert von 600.–

www.baettig-sg.ch

Grafik: Ströbele Kommunikation, Romanshorn

SCHMUCK IN FEINSTER HAND-
WERKSKUNST VOM 
GOLDSCHMIED FRANZ
Catherine & Markus Franz

www.franzschmuck.ch 

MODE
Gaby Gisel & Bea Huber

www.maxthestore.ch

Nadine Tschumi 

www.dalmimode.ch

UNTERWÄSCHE/BADEMODE
Angela Wolff

www.womentrends.ch

MAX THE STORE

DALMI MODE

DALMI MODE
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Sommeraktion, sofort starten und gewinnen!

Unsere Muskulatur, trainier oder verlier sie!

FitnessFitness

Gesundheitszentrum Romanshorn
Amriswilerstrasse 47 | 8590 Romanshorn | Telefon 071 461 14 04

www.gesundheitszentrum-romanshorn.ch

Die Wahrheit hinter der Bewegung und warum Sport so wichtig ist. Bewegung verändert Hirn, Psyche und den ganzen Körper. 
Zweimal in der Woche eine Stunde Training reicht für eine positive Veränderung. 

Die Forschung entdeckt gerade das «Wundermittel Bewegung». Die Muskulatur ist unsere körpereigene Apotheke und 
Ausdauersport lässt die besten Hirnzellen bilden. (Sendung «Einstein» SRF)

Krafttraining gehört in den Alltag. Nicht nur im Sport, auch in der Therapie wird Krafttraining eingesetzt. Unsere Muskulatur 
schüttet Hormone und Stoffe aus, die für Regeneration und Aufbau lebenswichtig sind. Das Fitness- und Gesundheitszentrum 

Romanshorn bietet das neueste überwachte Training an. Zwei Kraft- und ein Beweglichkeitszirkel sorgen für ein perfekt 
abgestimmtes persönliches Training.

Unsere Sommeraktion: ab sofort bis Ende September für Fr. 250.– alles ausprobieren. Ob chipgesteuertes Krafttraining,  
Flexzirkel, Gruppenkurse, Beckenbodentraining, das Team vom Gesundheitszentrum stellt euch einen persönlichen Plan zusammen. 

Wir laden sie zu einem unverbindlichen Probetraining ein. Trainieren, wann ich will, 6 bis 23 Uhr.
Jetzt Probetermin buchen unter Telefon 071 461 14 04.

Stress mit dem Billettautomaten?
Dank dem Kurs «mobil sein & bleiben» sind Sie sicher und 

gut informiert zu Fuss und mit dem öffentlichen Verkehr 

unterwegs. 

In einem halben Tag erhalten Sie praktische Tipps von Ex-

perten des öffentlichen Verkehrs und der Polizei und Sie 

erhalten einen Gutschein für Ihren nächsten Ausflug mit 

der Bahn.

Kursorte und Termine:
Romanshorn

15. Mai 2019, 8.30 –12.00 Uhr

Arbon

16. Mai 2019, 8.30 –12.00 Uhr

Kosten:

Dank der Unterstützung der Partner kostenlos.

Anmeldung:

Pro Senectute TG, Telefon 071 626 10 83, 

info@tg.prosenectute.ch

„Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, flog durch die 
stillen Lande als flöge sie nach Haus“
Joseph von Eichendorff

Wir haben verloren, was viele Jahre unsere Liebe und unser Glück 
war. 

Tief traurig und in dankbarer Erinnerung an 
eine wunderbare Zeit, nehmen wir Abschied 
von unserer geliebten Ehefrau, Mama, Oma, 
Schwester, Tante, Patin und guten Freundin

Ursula „Uschi“ Gschwend
 geb. 24.01.1934 - 05.05.2019

Danke liebe Uschi für so viel Humor und Lebensfreude, die Du stets 
versprüht und ausgestrahlt hast.

Nach längerer Krankheit durftest Du friedlich einschlafen.

In liebevoller Erinnerung 

Karl Gschwend

Urs, Layla und Laura Gschwend

Cassandra Gschwend

Rolf, Nadine, Rosemary, Richard und Noah Gschwend

Susanne Gschwend, Reto Ginsig, Jana, Lionel, Milva Lamatsch

Erna Riedel

Besammlung auf dem kath. Friedhof in Romanshorn am Freitag, 
17. Mai 2019 um 10:00 Uhr. Anschliessend Gottesdienst in der
kath. Kirche.

Traueradresse:
Karl Gschwend, Alte Schulstrasse 15, 8590 Romanshorn
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Kanuten trotzen Wind und Regen
Trotz Wind und Regen zeigten die aus der 
ganzen Schweiz angereisten Jugendlichen 
gute Leistungen auf dem Wasser und auf dem 
Land. Nach den Landdisziplinen wurde ent-
sprechend den Leistungen zum Duathlon 
mit paddeln und laufen gestartet. Aus Sicher-
heitsgründen wurden in der Jugendkategorie 
Surfskis und bei den Schülerinnen und Kids 
Wildwasserboote benützt. 
Bei der männlichen Jugend belegten Maurus 
Züllig, Cyrill Pfister, Silvan Diethelm, Bru-
no Dors und Paul Breitenbach die Ränge 2, 5, 
8, 9 und 12. Bei den Schülerinnen gab es mit 
Maria Leister als 2. einen Podestplatz. Jana 
Fäh wurde 4., Ladina Amherd 9. Die Schüler 
Peter Müller, Laurin Baumann, Thierry Li-

vet und Cyrill-Benjamin Wapp belegten die 
Ränge 7, 13, 22 und 25. Bei den Benjaminen 

schafften Noah Poosch und Malin Fäh einen 
Podestplatz. Samira Stierli wurde 6., Yannik 
Schleicher 7. und Elio Chiumariello 12. Se-
bastian Bachmann siegte bei den Jüngsten, 
Mika Schleicher wurde 4. Der Kanu-Club 
Romanshorn lädt Kinder von 10-13 Jahren 
am Mittwoch, 15. Mai und Samstag, 18. Mai 
zum Kanu-Schnupperkurs ein. Sie treffen 
sich um 14 Uhr beim Bootshaus westlich 
der Badi und bringen Badehose, T-Shirt und 
Ersatzkleider mit. Schwimmkenntnisse sind 
erforderlich. Der Einsteigerkurs I startet am 
22. Mai; Anmeldung auf matthias.bolliger@
kcro.ch oder 079 489 45 07.

Peter Gubser

Kanu-Club Romanshorn

Kindergärten in Pfadestimmung

Am 16. Mai ab 9 Uhr sind alle Romanshorner 
Kindergärten in Pfademission unterwegs.

Pfade/Denkwege – ist ein Programm zur 
Förderung alternativer Denkstrategien. 
Das Projekt wird seit mehreren Jahren in 
der ganzen Primarschulgemeinde Romans-
horn, vom Kindergarten bis zur Mittelstufe, 
durchgeführt.
Das Ziel ist es, gemeinsam die erlernten Fä-
higkeiten zu vertiefen, zu teilen, weiterzuge-
ben und andere ermutigen, mitzumachen. 
Die Klassen wollen den Menschen eine Freu-
de bereiten, ihnen etwas Gutes tun oder ein-
fach ein Lächeln auf ihr Gesicht zaubern. Die 

Kindergartenklassen freuen sich auf diesen 
speziellen Morgen.

Das machen die verschiedenen Kindergarten-
abteilungen:
Holzenstein, Abteilung Kunz/Huwiler: 
Fätzle am Bachweg Holzenstein, Abteilung 
Hirschi: Lidl oder Aldi, Einkäufe mit dem 
Leiterwagen zum Auto transportieren Zelgli, 
Abteilung Brivio/Suter: Pausenplatz Wei-
tenzelg und Reckholdern, Znüni verteilen 
an die Sekundarklassen Zelgli, Abteilung 
Häberli: ein Geschenk an den Hauswart und 
sein Team Sonnenwinkel, Abteilung Iseini/
Hummel: Bahnhof, gute Wünsche und Ähn-

liches verteilen, Sonnenwinkel, Abteilung 
Renner: Bahnhof, gute Wünsche und Ähn-
liches verteilen, Kastanienbaum, Schwinger/
Giselbrecht: Coop, fröhliche Kleinigkeiten 
verteilen, Spielhalle, Hungerbühler: Migros, 
Selbstgemachtes verteilen. 
Im Grund, Abteilung Bischof: Blumen in der 
Nachbarschaft verteilen.
Im Grund, Abteilung Wijnia: 
Blumen in der Nachbarschaft verteilen, 
Kaplanei, Calonder/Loeb: Besuch auf dem 
Schulsekretariat (mit einem Lied und einem 
kleinen Geschenk als Dankeschön).

Sabrina Suter

Primarschulgemeinde

Jugendmusikkonzert mit Instrumentenvorstellung
Am 4. Mai um 10 Uhr lud die Jugendmusik 
Romanshorn zum Konzert mit Instrumen-
tenvorstellung im Schulhaus im Grund ein. 
Nach einem kurzen Eröffnungsstück stell-
ten die Lehrer der Musikschule des Musik-
vereins Romanshorn mit einem oder zwei 
Schülern den interessierten Zuschauern ihr 
Instrument vor. Danach spielte die Jugend-
musik im fast vollen Saal ein Konzert, das 
sich wirklich sehen lassen konnte. Die 16 
Jugendlichen musizierten circa 45 Minuten 
lang. Bei Liedern wie dem «JuMu-Blues», 
einem «Fluch-der-Karibik»-Medley oder 
«Reality» genossen die Zuschauer die schö-

nen Klänge an diesem Vormittag. Auch eine 
Zugabe durfte natürlich nicht fehlen.
Nach einer kurzen Information konnten alle 
vorgestellten Instrumente von den Kindern 
und den Erwachsenen ausprobiert werden. 
Im Schulhaus verteilt wurde musiziert, dis-
kutiert, ausprobiert und auch gelacht. Bei 
Wienerli und Brot, Getränken, Kaffee und 
Kuchen konnten sich die Besucher noch stär-
ken. Schön, dass so zahlreiche Besucher den 
Weg ins Schulhaus im Grund gefunden. Die 
Jugendmusik Romanshorn freut sich schon 
aufs nächste Jahr. Yvonne Meier

Jugendmusik Romanhorn

Wegen Wind und Wellen wurde nicht mit Rennka-

jaks sondern mit Wildwasserbooten gepaddelt.
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CVP Generalversammlung

Bei der Generalversammlung der CVP am 
vergangenen Donnerstag wurden die Rech-
nungen der politischen Gemeinde und der 
beiden Schulgemeinden vorgestellt, einzel-
ne Positionen diskutiert und grössere Ab-
weichungen erläutert. Die Tatsache, dass die 
Rechnung der Stadt auch durch die höheren 
Steuereinnahmen erstmals wieder schwarze 
Zahlen schreibt, wurde positiv aufgenom-
men. Zur Diskussion Anlass gab der erneu-
te Anstieg der Sozialkosten. Käthi Zürcher 
stellte das letzte Mal die Rechnung der Stadt 
vor. Die CVP würdigte in diesem Rahmen 
die ausserordentliche Leistung der Stadträtin 
in den vergangenen zwölf Jahren. Käthi Zür-
cher war sehr engagiert und präsent bei vie-
len Anlässen. Sie hat das Ressort Gesundheit 
nicht nur verwaltet, sie brachte sich voll und 
ganz ein und pflegte sehr gute Beziehungen 
zu den Menschen im Pflegheim und bei der 

Spitex. Unter ihrer Leitung wurde auch der 
gelungene Umbau des Pflegeheims realisiert. 
Die CVP Romanshorn dankt Käthi Zürcher 
ganz herzlich für ihr ausserordentliches En-
gagement zugunsten der Stadt Romanshorn 
und freut sich, dass sie weiterhin in der CVP 
aktiv bleiben wird.
Die erfreulichen Ergebnisse der Schulge-
meinde, die Andreas Goldinger von der Pri-
marschulbehörde und Adrian Bachmann 
von der Sekundarschulbehörde präsentier-
ten, wurden positiv gewertet. Die Gewinn-
verwendung der beiden Körperschaften 
wurde einstimmig angenommen. Die CVP 
Romanshorn empfiehlt, die Rechnungen der 
Körperschaften zu genehmigen und der vor-
gesehenen Gewinnverwendung der Behör-
den zuzustimmen.

Gerda Buhl

CVP Romanshorn

Weiterhin auf Medaillenkurs
Am letzten April Wochenende fand mit dem 
Schaffhauser Jugendcup der vierte, zum Ost-
schweizercup gehörende Wettkampf statt. Die 
Thurgauer Kunstturner vermochten wiederum 
drei Medaillen zu ergattern. Eine davon ging 
erneut an den Romanshorner Jannick Engel 
vom TV Romanshorn/RLZO.

Der Schaffhauser Jugendcup ist ein beson-
derer Wettkampf, er gehört zu den Qualifi-
kationswettkämpfen für das Eidgenössische 
Turnfest. Der Romanshorner Jannick Engel 
startete den Wettkampf an seinem Zitterge-
rät, dem Pferd. Leider gelang ihm die Übung 
nicht wunschgemäss und er musste Punkt-
verluste in Kauf nehmen. Engel (2008) liess 
den Kopf nicht hängen und kämpfte weiter. 
Mit seinen sauberen und schwierig geturnten 
Übungen erreichte er am nächsten Gerät, 
den Ringen, gleich die Tagesbestnote in sei-
ner Kategorie. Auch am Reck und am Boden 
gelangen ihm die Übungen nach Wunsch. 
Am Barren und am Sprung erreichte er je-
weils die zweitbeste Tagesnote. Er verpasste 
die Goldmedaille mit einem Rückstand von 
nur 0,05 Punkten und erreichte mit einem 
Punktetotal von 83 Punkten den guten zwei-
ten Schlussrang. Nach dem vierten Wett-

kampf im Rahmen des Ostschweizer Cups 
2019 bleibt Jannick Engel nach wie vor Lea-
der im Programm 2.

Christina Aretano

Verein Turnfabrik

Autorin und  
Illustratorin

Im Rahmen der ostschweizerischen Au-
torenlesungen in Schulen war die nord-
deutsche Kinderbuchschriftstellerin Heike 
Wiechmann zu Gast in Romanshorn. Sie il-
lustriert viele ihrer Geschichten gleich selbst 
und zeigte dies den Kindern auf eindrückli-
che Weise. Mit viel Liebe zum Detail erklärte 
sie, wie aus Ideen spannende und humorvolle 
Geschichten und farbenfrohe Bücher wer-
den. Die Schülerinnen und Schüler staunten 
ob dieser Kunst.

Markus Bösch

Lust auf Musik
Ein Blasinstrument lernen und in einem En-
semble spielen. Am Samstagmorgen hatten 
Kinder und Eltern Gelegenheit, im Mehr-
zwecksaal des Schulhauses Grund die Ju-
gendmusik in Aktion zu erleben. Einerseits 
konnten sie Instrumente ausprobieren und 
anderseits gab die unterdessen 17-köpfige Ju-
gendmusik des Romanshorner Musikvereins 
ein Konzert mit Melodien aus verschiedenen 
Epochen und Genres.

Markus Bösch

Foto: Markus Bösch

Jannick Engel an den Ringen. Bild: Roman Strupler

Standpunkt zur Gemeindeversammlung Romanshorn vom 13. Mai 2019
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FC Romanshorn 
auf Siegeskurs

Ein weiterer Sieg im Heimspiel auf der Wei-
tenzelg der Senn-Elf gegen den FC Witten-
bach 1:0. Die Wittenbacher waren ein un-
bequemer Gegner. Das 1:0 fiel bereits in der 
sechsten Minute durch Vincenzo Zinna. 
Die Senntruppe hatte währen den 90 Minu-
ten weitere Möglichkeiten, den Sieg klarzu-
stellen, aber es fielen keine weiteren Treffer 
mehr. So blieb es bis zum Schluss ein enges 
Spiel. Am kommenden Wochenende, am 
Sonntag 12. Mai, geht die Reise nach Täger-
wilen für das Spiel um 11 Uhr gegen den FC 
Tägerwilen.
Unserer zweiten Mannschaft gelang im 
Auswärtsspiel in Arbon mit dem 4:1 eben-
falls ein Sieg. Der FC Arbon ging zwar in 
der zwölften Minute in Führung. Doch die 
Lieberherr-Truppe drehte dann das Spiel mit 
4 Treffern; dreimal durch Alex Sallman, ein-
mal durch Daniel Oliveira Pinhal.
Am kommenden Samstag um 17 Uhr be-
streitet unsere zweite Mannschaft ein Heim-
spiel auf der Weitenzelg, Gegner ist der FC 
Wittenbach 2.
Unsere Frauen besiegten im Spitzenspiel auf 
der Weitenzelg den FC Au-Berneck mit 3:0 
und sind weiter an der Tabellenspitze dran. 
Auch sie spielen am Wochenende auswärts: 
am Sonntag 12. Mai um 14 Uhr gegen den 
FC Münsterlingen 1.

Ueli Nüesch

FC Romanshorn 

Feiner Brunch mit anschliessendem 
Bummel bei Regen und Wind

Der traditionelle Maibummel des Frauen-
turnvereins fand dieses Jahr nicht im Mai, 
sondern am letzten Samstag im April statt. 
Mitten in der Stadt Winterthur wurden die 
23 Frauen in der Bäckerei Kuhn mit Tog-
genburger Back- und Brunchspezialitäten 
verwöhnt. Leider ging ihr Wunsch nicht in 
Erfüllung und der Regen prasselte immer 
noch vom Himmel, nachdem sie gesättigt 
und zufrieden das Café verliessen. Ein paar 
wenige entschlossen sich, beim Shopping 
oder Stadtbummel die Zeit zu überbücken; 
der Rest machte sich auf den Weg Richtung 
Walcheweiher.
Durch die Winterthurer Quartiere ging es 
in den Wald zum Weiher, dann weiter zwi-
schen den saftig grünen Bäumen hindurch 

bis zur Aussichtsplattform «Bäumli» beim 
Goldenberg. Wenn man eine schöne Aus-
sicht über ganz Winterthur haben möchte, 
dann ist dieser Platz bestens dafür geeignet. 
Leider liess der kalte Wind nur eine kurze 
Pause zu, sodass die Frauen schon bald den 
Abstieg durch die Rebhänge Richtung Alt-
stadt in Angriff nahmen. Dort war noch Zeit 
für einen Kaffee oder etwas Shopping, be-
vor im Zug der Heimweg nach Romanshorn 
unter die Räder genommen wurde. Obwohl 
das Wetterglück nicht ganz mitspielte, gab 
der Anlass wieder genug Raum und Zeit für 
spannende Gespräche und regen Austausch. 
www.ftv-romanshorn.ch

Frauenturnverein Romanshorn

Der Brunnen kehrt zurück
Der Verein Löffelpark und Umgebung 
wandte sich am Romanshorner Lenz mit 
einem Stand an die Bevölkerung und warb 
um Mitglieder und Gönner. Herzlichen 
Dank den zahlreichen interessierten Perso-
nen für die Aufmerksamkeit und Wertschät-
zung sowie für die bisherige und zukünftige 
Unterstützung!
Am Stand wurde rege ausgetauscht und es 
konnte ein mögliches Modell des «Löffel-
parks» angeschaut werden. Das Wasser in 
einem Modellbrunnen konnte durch fleis-
siges Kurbeln zum Fliessen gebracht wer-
den. Beim Eichel-Schätzwettbewerb sollte 

die richtige Anzahl von 457 Eicheln erraten 
werden. Die glücklichen drei Gewinner: 1. 
Preis (461 Eicheln): Walter Eisler, Romans-
horn: Haarschnitt bei Coiffeur Maya Zim-
mermann, 2. Preis (463 Eicheln): Bernadette 
Breu, Romanshorn: Hausfeen-Stunde bei 
Hausfeen GmbH Romanshorn; 3. Preis (444 
Eicheln): Walter Brühlmann, Arbon: Früch-
tekorb. Zusammen mit der ganzen Bevöl-
kerung freut sich nun der Verein Löffelpark 
und Umgebung auf den zurückkehrenden 
Brunnen.

Claudia Bischof

Verein Löffelpark und Umgebung

Wettbewerbs- 
glück am Romans-

horner Lenz
Viele Besucherinnen und Besucher knobel-
ten, schätzten und beantworteten am Ro-
manshorner Lenz die kniffligen Quizfragen 
am Stand von Ströbele Kommunikation. 
Das Ströbele-Team dankt allen herzlich fürs 
Mitmachen und gratuliert den Gewinnerin-
nen und dem Gewinner der Hauptpreise: 
Gaby Brauchli zum 1. Preis/Einkaufsgut-
schein 100 Fr, Elsi Züst zum 2. Preis/Ein-
kaufsgutschein 50 Fr. und Tobias Stricker/
Einkaufsgutschein 25 Fr.
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46 Tage – 1’500’000 Schritte – 1066 km
Auf seiner ersten Langzeitpilgerwanderung 
lernte Jörg Niederer nicht nur zahlreiche 
Menschen kennen, sondern erlebte auch Mo-
mente, die ihm physisch und psychisch viel 
abverlangten.
Nach acht Jahren in einem verantwortungs-
vollen Amt machte der Pfarrer der Evange-
lisch-methodistischen Kirche eine längere 
Auszeit und nahm den Weg nach England 
unter die Füsse. Der Weg führte durch fünf 

Länder: Schweiz, Deutschland, Frankreich, 
England und für 700 Meter auch durch Bel-
gien. Nach 46 Reisetagen über 1066 Kilo-
meter erreichte er in London sein Ziel, das 
Grab von John Wesley, dem Begründer der 
methodistischen Bewegung. Die Zuhörer er-
hielten viele spannende und sehr persönliche 
Einblicke in die Welt des Pilgerns.

Alexandra Randegger

Gemeindebibliothek

150 Jahre Seelinie und Trajekt
Es war ein tolles Fest! Am vergangenen Wo-
chenende, dem 4. und 5. Mai, feierten – trotz 
für die Jahreszeit zu kühler Witterung – mehr 
als 4’500 Begeisterte die Jubiläen der Seelinie 
und des Trajektverkehrs beim grossen Hafen-
fest in Romanshorn. Dazu verwandelte sich der 
Hafen Romanshorn in eine festliche Bühne. Es 
gab ein Kinderparadies, Hafenrundfahrten und 
vieles mehr. Die angegliederte Freizeitmesse 
bot auf dem MS St. Gallen Informationen über 
besondere Ausflugsattraktionen.

Das Programm zum Festwochenende konnte 
sich sehen lassen. Neben verschiedenen Rund-
fahrten durch Hafen und Bahnhof, Besichti-
gung vom Dampfschiff Hohentwiel, der MS 
Österreich und der MY Emily, einer Zug-
staufe und vielen Infoständen im Rahmen 

der Freizeitmesse, konnte man dabei sein, als 
das Maskottchen von Thurbo auf den Namen 
«Thurbi» getauft wurde. Mehrmals täglich 
wurden Erlebnisfahrten mit dem roten Dop-
pelpfeil «Churchill» angeboten. Für das leib-
liche Wohl war im Restaurant Hafen, auf der 
Eventfähre und in der grossen Festwirtschaft 
am Hafen bestens gesorgt.
Vor 150 Jahren wurde 1869 die Zugstrecke 
von Romanshorn nach Rorschach als erstes 
Teilstück der «Seelinie» eröffnet und zum ers-
ten Mal wurden Eisenbahnwagen auf Schif-
fen über den Bodensee transportiert. Um dies 
wieder erfahrbar zu machen, konnte man mit 
der Trajekt-Eventfähre tolle Fahrten über den 
Bodensee unternehmen. Alle Angebote wur-
den von den Besuchern gerne angenommen.

Carin Fritschi

«Ich kann’s  

nicht mehr hören»

Jedes Jahr die gleiche Leier, welche von der Öko-

gruppe St. Johannes kommt. Denke, wir sind alle 

alt genug, um zu wissen, wie es mit der Umwelt 

aussieht. Ob wir nun das Flugzeug, Auto oder Bahn 

benützen, um in die Ferien zu gehen, ist jedem 

freigestellt. Es kommt mir wie Zwängerei vor, je-

des Jahr aufs Neue die Bevölkerung auf diese Flyer 

hinzuweisen. Ich lese aber nie was, wenn es z. B. 

darum geht, das sinnlose Autofahren am Sonntag 

rund um den Hafen einzuschränken. Wie viele Ab-

gase da in die Umwelt gelangen, scheint der Öko-

gruppe nicht so am Herzen zu liegen.

Also bitte ich sie, mal dort anzusetzen und ihr En-

gagement mit der neuen Stadtverwaltung in An-

griff zu nehmen. Und bitte lasst euch für das 2020 

etwas Neues einfallen. Danke.

Jürg Schlumpf

Holzgassweg 3, Romanshorn

Leserbriefe

Die Richtlinien …

…für Beiträge und Leserbriefe zu Gemeinde- 
und Schulgemeindeversammlungen sowie zu 
Abstimmungen und Wahlen finden Sie hier � 
https://stroebele.ch/seeblick

Koordinationsstelle «Seeblick»

Seed im Kino Roxy
Am Donnerstag, 16. Mai um 19.30 Uhr wird 
im Kino Roxy der Film «Seed – unser Saatgut 
gezeigt». Ein Gespräch mit Mira Langegger, 
Pro specie rara rundet diese Sonderveranstal-
tung ab. Samen sind die Quelle des Lebens. 
Diese wertvolle Ressource ist aber bedroht: 
Mittlerweile sind mehr als 90 Prozent aller 
Saatgutsorten bereits verschwunden. Dar-
an sind vor allem grosse Biotech-Konzerne 
schuld, die den globalen Markt mit ihrem 
genetisch veränderten Saatgut kontrollieren. 
Die Regisseure Taggart Siegel und Jon Betz 
begleiten passionierte Bauern, Wissenschaft-
ler, Anwälte und Ureinwohner, die um die 
Zukunft der Samenvielfalt kämpfen. Dieser 
lebensverändernde Dokumentarfilm ist ein 
Appell an uns alle: Wir müssen die ursprüng-
liche Saatgutvielfalt schützen, sonst ist das 
reiche Angebot unserer Nahrung bald nur 
noch eine schöne Erinnerung! Ein notwendi-
ger Dokumentarfilm, der die Schönheit und 
Hoffnung des Saatguts und seine Wichtigkeit 
für die Menschheit in den Fokus rückt.

Ingrid Meier 
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Grösste Turnstunde der Schweiz in Salmsach
Die grösste Turnstunde der Schweiz ist eine 
nationale Bewegungsaktion, die als Auftakt 
für das Coop Gemeinde-Duell dient. Salm-
sach startet 2019 zum ersten Mal am Duell 
und hatte am 5. Mai zu einer Lektion Body-
toning in die Bergli-Turnhalle anlässlich der 
grössten Turnstunde der Schweiz geladen. 
153 sportliche Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer fanden den Weg und bewegten sich 
intensiv. So konnten unglaubliche 9’180 Be-

wegungsminuten gesammelt werden. Pro-
minente Unterstützung durfte Salmsach von 
Julian von Moos (1. Liga FC Basel) und Ma-
rina Bruggmann, Kantonsrätin TG, genies-
sen. Sie bewegten sich mit ihren Familien 
fleissig mit. Weiterhin können Bewegungs-
minuten gesammelt werden und ab dem 19. 
bis 25. Mai wartet ein abwechslungsreiches 
Bewegungsangebot für alle in Salmsach.

Conny David

Filmprogramm

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

What They Had

Freitag, 10. Mai um 20.15 Uhr;
Samstag, 18. Mai um 20.15 Uhr
OV mit d/f-Untertiteln | ab 12(14) | 101 Min

Les Dames – lieben und leben

Samstag, 11. Mai um 17.30 Uhr
OV mit d-Untertiteln | ab 6(14) | 81 Min

Walking on Water

Samstag, 11. Mai um 20.15 Uhr
OV mit d-Untertiteln | ab 16 | 100 Min

Royal Corgi–Liebling der Queen

Sonntag, 12. Mai um 14.30 Uhr;
Sonntag, 26. Mai um 14.30 Uhr
Deutsch | ab 6 | 93 Min

Gloria Bell–unwiderstehlich

Dienstag, 14. Mai um 19.30 Uhr;
Mittwoch, 22. Mai um 19.30 Uhr
OV mit d/f-Untertiteln | ab 12 | 102 Min

Amin – ein Leben auf Baustellen

Mittwoch, 15. Mai um 19.30 Uhr
OV mit d-Untertiteln | ab 16 | 92 Mi

Seed – unser Saatgut

Donnerstag 16. Mai um 19.30 Uhr
Gespräch mit Mira Langegger, Pro specie rara

OV mit d-Untertiteln | ab 6(10) | 94 Min

Weiter im Programm:

Stan & Ollie | 17. Mai und 25. Mai um 20.15 Uhr

Monsieur Claude 2 | 18. Mai um 17.30 Uhr

At Eternitys Gate| 19. Mai um 17.30 Uhr

Ray & Liz –authentisch

The Hustle–Glam Girls, hinreissend verdorben

Ly-Ling und Herr Urgesi | 23. Mai um 19.30 Uhr

Greta – wir alle brauchen Freunde

Passion | 6. Juni 2019

dipl. MalermeisterMalerei Bär AG

Nie im falschen Film, dank:

… ein Lied in allen Dingen …

Heisst die neue Ausstellung in Mayer’s Altem 
Hallenbad in Romanshorn sehr treffend. Evi 
Aberer-Grass aus Höchst in Vorarlberg zeigt 
stimmungsvolle Bilder, Malerei und Grafik. 
Die Ausstellung dauert bis zum Sonntag 16. 
Juni, an dem der alljährliche Musikbrunch 
mit den vier Romanshorner Saxophonistin-
nen McMoJ im Hallenbad und Garten statt-
findet.
Nach dem Kunststudium an der Universität 
für angewandte Kunst in Wien widmete sich 
Aberer-Grass als freischaffende Künstlerin 
der Malerei und Grafik. Daneben unter-
richtete sie Jugendliche in bildnerischer Ge-
staltung. Nach einer Phase der expressiven 
Darstellung von Landschaft, Körper und 
Raum malt sie heute in stimmungsvollen 
Farben, angeregt durch Impressionen auf 
ihren Reisen oder der Natur farblich fein ab-
gestimmte Bilder, die emotional ansprechen. 
Es sind harmonische Stimmungen, die ihre 
ebenfalls in der Ausstellung präsenten klein-
formatigen Zeichnungen wunderschön um-
rahmen. Die Ausstellung ist donnerstags und 

freitags von 18 bis 20 Uhr, samstags von 10 
bis 14 Uhr und sonntags von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Die Vernissage findet am Freitag, 
17. Mai, die Finissage am 16. Juni mit beson-
derem musikalischem Programm statt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.

Gerda Leipold Schneider

Foto: Alessandro Santarsiero
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Schnellster 
Romanshorner

Am Freitagabend, 17. Mai findet auf der An-
lage der Kantonsschule die Austragung des 
schnellsten Romanshorners und der schnells-
ten Romanshornerin 2019 statt. Zu diesem 
traditionellen Anlass ist Jung und Alt herzlich 
eingeladen. 
Um 18.15 Uhr startet der sportliche Teil mit 
den jüngsten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern. Die Kategorien reichen von den Jahr-
gängen 2013 und jünger bis 1980 und älter. 
Mädchen und Knaben sowie Damen und 
Herren liefern sich jeweils getrennt ein span-
nendes Rennen. Für die Jahrgänge von 2004 
bis 2012 geht es zusätzlich um die Qualifika-
tion für die schnellste Thurgauerin und den 
schnellsten Thurgauer.
In der Familienkategorie legt mindestens ein 
Elternteil mit zwei Kindern 60 Meter auf der 
Tartanbahn zurück. Es versteht sich, dass in 
dieser Kategorie vor allem die Freude an der 
Bewegung und das gemeinsame Erlebnis im 
Vordergrund stehen. Auf die schnellste Fa-
milie wartet der Wanderpokal. Die Teilnah-
me an diesem geselligen und sportlichen An-
lass ist kostenlos. Der Anlass findet bei jedem 
Wetter statt. Ab 17.45 Uhr können sich alle 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen vor Ort 
einschreiben; eine Voranmeldung ist nicht 
nötig. Für die Zwischenverpflegung und das 
gemütliche Zusammensein sorgt die Fest-
wirtschaft der Jugendriege Romanshorn. 
Um etwa 20 Uhr hat das gespannte Warten 
auf die Rangverkündigung ein Ende. 
Die Jugendriege des Turnvereins Romans-
horn freut sich auf die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.

Ramona Scherz

Jugendriege des Turnvereins Romanshorn

FDP Romanshorn sagt ja zu den 
Rechnungen der Körperschaften

An der gut besuchten Parteiversammlung 
vom 29. April liess sich die FDP Romanshorn 
aus kompetenter Hand von Kantonsrätin 
und Nationalratskandidatin Brigitte Kauf-
mann unter dem Titel «Wie Politik in unse-
rem Land funktioniert: Die AHV-Steuervor-
lage als Beispiel» die Abstimmungsvorlage 
vom 19. Mai erklären. Das Referat löste eine 
lebhafte und interessante Diskussion aus. 
Im zweiten Teil der Versammlung ging Prä-
sident Arno Germann auf die vergangenen 
Wahlen in Romanshorn ein. Trotz der klaren 

Wahlniederlage, die es so zu akzeptieren gilt, 
will die FDP auch weiterhin als konstruktive 
und gestaltende Kraft die Zukunft von Ro-
manshorn gemeinsam mit dem neuen Stadt-
rat mitgestalten. 
Es ist unser aller Anliegen, dass der Stadtrat 
Romanshorn weiterbringt. Die Rechnungen 
der Stadt und der Schulen wurden vorgestellt 
und für alle drei fasste die FDP Romanshorn 
die Ja-Parole.

Arno Germann

FDP Romanshorn

Els Somnis de Ravel –Ravels Dreams
Der vielseitige Pianist, Improvisator und 
Komponist Marco Mezquida nimmt seine 
Hörer mit auf eine einzigartige Reise durch 
den musikalischen Kosmos Maurice Ravels. 
Maurice Ravels Musik spiegelt die Vielfalt 
des grossstädtischen Pariser Milieus zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts ebenso wie die 
experimentelle Aufbruchsstimmung. Fran-
zösische Klassik und Romantik, Versuche 
mit populärer Musik und erweiterter Har-
monik wie auch die Vitalität des aufkom-
menden Jazz sind aufgehoben in der genialen 
Musiksprache Ravels. Mit den Mitteln des 
modernen Jazzpianisten eignet sich der in 
Barcelona ansässige Marco Mezquida, der 
bereits zweimal in «klangreich» zu hören war, 
Ravels Musik auf ebenso kreative wie sensib-

le Weise an. Der berühmte Bolero und viele 
weitere Werke erscheinen wie für Mezquida 
komponiert und lassen vermuten, dass klas-
sische Musik und Jazz einander nie näher wa-
ren als in der Musik Maurice Ravels. Marco 
Mezquida hat für dieses Projekt zwei ausser-
gewöhnliche Persönlichkeiten der leben-
digen Musikszene Barcelonas eingeladen. 
Zusammen mit dem kubanischen Cellisten 
Martin Melendez und dem Perkussionisten 
Aleix Tobias bildet er ein Klaviertrio, das in 
seiner Art einzigartig ist. Das Konzert findet 
am Samstag, 11. Mai um 20 Uhr in der alten 
Kirche statt. Es wird Eintritt erhoben. Mehr 
Informationen und Reservation unter: 
www.klangreich.ch

Christian Brühwiler

Standpunkt zur Gemeindeversammlung Romanshorn vom 13. Mai 2019

Wir gratulieren

Am Donnerstag, 16. Mai 2019, feiert 
Lena Tobler ihren 90. Geburtstag!

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Stadtrat Romanshorn
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Tag der offenen Tür 
an der Musikschule 

Romanshorn
Auch in diesem Jahr findet am Samstag, 11. 
Mai an der Musikschule Romanshorn wieder 
der beliebte «Tag der offenen Tür» statt. Von 
9 bis 11 Uhr öffnen sich alle Türen der Mu-
sikschule und sämtliche Musikinstrumente 
aus dem Angebot der Musikschule können 
unter fachkundiger Anleitung unverbindlich 
ausprobiert werden. Die Lehrpersonen bera-
ten und informieren auch über alle weiteren 
Kursangebote der Musikschule (Tanzabtei-
lung, musikalische Frühangebote) können 
sich Kinder und Eltern informieren. Dane-
ben werden von Lehrern und Schülern der 
Musikschule kleinere Konzerte in der Cafe-
teria im Saal der Musikschule dargeboten.

Musikschule Romanshorn

Bilderbuchkino in der Bibliothek 
am 2. Schweizer Vorlesetag

Am Mittwoch, 22. Mai, dem 2. schweizerischen 
Vorlesetag, finden in der ganzen Schweiz zahl-
reiche Vorleseaktivitäten statt, auch in der 
Gemeindebibliothek Romanshorn. Um 14.30 
und 16 Uhr kommen Vorschulkinder von 3 bis 
6 Jahren in den Genuss eines Bilderbuchkinos.

Vorlesen ist ein wunderbares, gemeinschaft-
liches Erlebnis und die einfachste und wirk-
samste Form der Leseförderung. Regelmässi-
ges Vorlesen unterstützt Kinder auch in ihrer 
Entwicklung. Denn Kinder, denen regel-
mässig vorgelesen wird, verfügen über einen 
grösseren Wortschatz und sie lernen leichter 

lesen und schreiben als Gleichaltrige ohne 
Vorleseerfahrung.
Geschichten regen die Fantasie von Kindern 
an und fördern ihre Kreativität und Aus-
drucksfähigkeit. 
Sie bieten Gesprächsanlässe für alltägliche 
und grundlegende Themen. Sie ermöglichen 
im vertrauten Rahmen die Verarbeitung von 
Sorgen und Konflikten und das Erleben von 
ganz neuen Welten. Vorlesen heisst Beisam-
mensein und bietet Kindern Nähe und Auf-
merksamkeit.
Der Eintritt ist frei.

Gemeindebibliothek Romanshorn

Spielgruppe Mug-
gestich sagt Danke

Die Spielgruppe hat erfreuliche Nachrich-
ten: Nach den Sommerferien zieht sie zurück 
ins Schulhaus Bergli in Salmsach. Der Spiel-
gruppenstart 2019/20 verschiebt sich even-
tuell um einen Monat, da noch unklar ist, 
wann genau die letzte Etappe des Umbaus 
beendet ist.
Ein herzlicher Dank geht an die Gemeinde 
Salmsach, insbesondere an den Gemeinde-
rat für die tatkräftige Unterstützung. Wäh-
rend des Umbaus des Schulhauses konnte der 
gewohnte Spielgruppenraum nicht genutzt 
werden. Aus diesem Grund wurde eine Über-
gangslösung für das Schuljahr 2018/19 ge-
sucht und in der Liegenschaft der Gebrüder 
Wehrli gefunden. Ein grosses Dankeschön 
geht an die Gebrüder Wehrli, die ihre Räu-
me an der Arbonerstrasse 18 in Salmsach der 
Spielgruppe für ein Jahr zur Verfügung gestellt 
haben. Ohne Hilfe geht es nicht – danke allen 
Gönnern für Bastelmaterial, Kostüme, Spiel-
zeug, Buntstifte, Puppenkleider und Bücher. 
Zusätzlich durfte sich die Spielgruppe über 
eine grosszügige Geldspende des Gemein-
nützigen Frauenvereins freuen, die sinnvoll 
für die Kinder eingesetzt wird.

Marisa Yavuz & Andrea Giezendanner

Spielgruppe Muggestich Salmsach

Mein Romanshorn

Bild: Gregor Dové, Romanshorn
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Das grosse Filzen 
hat begonnen.

Zweiter Filz-Workshop: Als Erinnerung an 
das 100-jährige Bestehen der katholischen 
Frauengemeinschaft wird gemeinsam ein 
Wandschmuck aus gefilzten, bunten Kugeln 
hergestellt. Dafür braucht es viele fleissige 
Helferinnen und Helfer. Ob Kinder oder 
Erwachsene, männlich oder weiblich, katho-
lisch, evangelisch oder anders gläubig: alle 
sind herzlich willkommen.
Der 2. Filz-Workshop dafür findet am 
Samstag, 1. Juni, von 14 bis 17 Uhr im ka-
tholischen Pfarreisaal statt. Anmeldung bis 
Dienstag, 28. Mai, bei martina.stroebele@
bluewin.ch oder Telefon 071 463 61 39.
Wer schon weiss, wie Kugeln gefilzt werden 
und das lieber zu Hause allein oder in der 
Gruppe machen möchte, kann die benötigte 
Wolle bei Martina Ströbele abholen. Unter 
allen Teilnehmern wird ein Apéro auf dem 
katholischen Kirchturm verlost.

Kath. Pfarramt St. Johannes

Reich beschenkt
Nach dem erfolgreichen Start am Samstag sind sich die organisierenden Frauen einig, den «Ladies Se-

condhand-Markt» im nächsten Jahr wieder durchzuführen. Dank der tatkräftigen Hände vieler Frauen 

wurden die vielen abgegebenen Kleider, Schuhe und Accessoires im evangelischen Kirchgemeindehaus 

schön drapiert – und fanden entsprechend viele Käuferinnen. Der Erlös von 3800 Franken kommt einem 

Kirchenprojekt in Kamerun zugute. Und die übriggebliebenen Kleider werden der Organisation Pro Schule 

Ost und über einen Secondhandladen Frauen in Osteuropa gespendet. Markus Bösch

Wortgewitter schüttelt durch

Alle Besucherinnen und Besucher sind von 
Anfang an dabei, singen mit und machen 
ebenso den singenden Abschluss. Dazwi-
schen liegen zwei Stunden mit Wortkaska-
den, hochstehend und inhaltsreich.

Scharfzüngig
Patti Basler und Philippe Kuhn gelingt es, 
einen Bogen zu spannen um die Schule, ihre 
involvierten Personen und das lebenslange 
Lernen. Sie erzählen die Geschichten von 
René, dem traumatisierten Kind, das die 
Schule dereinst nur abschliessen kann als Ab-
wart, weil der dies ja als Beruf tut. Von der 
Lehrerin, die tragisch endet – vielleicht auch 
darum, weil die Kinder ihre verbalen Wort-
ketten nicht begreifen und sie auch nicht, 
weil man das Subjekt nicht einfach weglas-
sen kann. Es dreht sich alles um den Lehr-
plan 21, der Harmonie vorgibt, eine Kompe-
tenz pro Woche verlangt und exemplarisch 
zeigt, wie man mittels Notendiktat und 
engharmonischer Verwechslung zu ADHS 
gelangt. Kritisch sind ihre Analysen des ak-
tuellen Bildungssystems, inhaltlich bringen 
sie manches auf den Punkt – um gleichzeitig 
mit spitzer Zunge ein Lied zu den Wechsel-

jahren zu präsentieren. Um mittendrin und 
als Zugabe politisch(er) zu werden, wenn 
zum Beispiel an die deutsche Vergangenheit 
erinnert und der gegenwärtige Populismus 
beschworen wird. In einer Woche erhält die 
Protagonistin den «Salzburger Stier». 

Markus Bösch

Schnell und wortreich unterwegs: Philippe Kuhn 

und Patti Basler in Romanshorn Bild: Markus Bösch

Seeblick vor Auffahrt

In der Auffahrtswoche wird der Seeblick be-
reits am Mittwoch, 29. Mai, zugestellt.
Einsendeschluss der Beiträge für die Aus-
gabe in der Kalenderwoche 22 ist deshalb 
bereits am Freitag, 24. Mai, um 8 Uhr auf 
beitraege@seeblick-romanshorn.ch.

Inserate müssen bis am Donnerstag, 
23. Mai, 14 Uhr, aufgegeben werden auf 
inserate@stroebele.ch.

Koordinationsstelle Seeblick
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Pumptrack am See – Neues Datum Unterhaltstag

Der geplante Unterhaltstag vom 26. April 
musste wegen des Brandes in der Salmsa-
cher Bucht verschoben werden. Nun konnte 
ein neues Datum von den Verantwortlichen 
gefunden werden. Der Verein «Kinder & 
Jugend Salmsach KJS» führt gemäss Be-
triebskonzept der Anlage zwei Mal pro Jahr 
einen Unterhaltstag durch. Wegen des heis-
sen Sommers im letzten Jahr und der in-
tensiven Nutzung der Anlage ist eine noch-
malige Begrünung und ein Ausbessern der 
Böschungen an einigen Stellen notwendig. 
Diese Arbeiten werden in Zusammenarbeit 
zwischen dem Verein und der Gemeinde 
Salmsach neu diesen Samstag, 11. Mai, statt-
finden.

Der Pumptrack wird zu diesem Zweck von 
13.30 bis ca. 17.30 Uhr gesperrt und nicht 
befahrbar sein. Freiwillige Helfer dürfen sich 
gerne um 13.30 Uhr am Pumptrack einfin-

den. Mit dieser gemeinnützigen Arbeit hel-
fen alle mit, die Anlage in Schwung zu hal-
ten.

Conny David

 Sondervorstellung mit Regisseur
Am 23. Mai um 19.30 findet die Sondervor-
stellung des Schweizer Dokumentarfilms 
«Ly-Ling und Herr Urgesi» in Anwesenheit 
des Regisseurs Giancarlo Moos im Kino Ro-
xy statt. Vom Zürcher Regisseur mit sensib-
lem Blick und Gespür für Humor umgesetzt, 
erzählt das Filmporträt die Geschichte der 
Zusammenarbeit zwischen dem letzten St. 
Galler Feinmassschneider, dem aus Apu-
lien stammenden, in den 60er Jahren in die 
Schweiz eingewanderten Cosimo Urgesi und 
der aus Laos stammenden, in Appenzell ge-
borenen und aufgewachsenen, preisgekrön-

ten Modedesignerin Ly-Ling Vilaysane. Der 
mit dem Prix Du Public nominierte Doku-
mentarfilm feierte bei den diesjährigen Solo-
thurner Filmtagen Premiere und stiess beim 
Publikum und den Fachleuten auf grosse, 
positive Resonanz. Seit dem Kinostart in der 
Ostschweiz lockt der Dokumentarfilm viele 
Besucher ins Kino, denn er ist eigentlich eine 
Culture-Clash-Komödie, ein Duell zweier 
starker, charmanter Persönlichkeiten, das 
den Zuschauer bis zum Schluss des Films auf 
berührende Weise unterhält.

Dolores Renk

Kinder-Plauschnachmittag
«Du bist eingeladen» ist das Jahresthema der 
Kinder-Plauschnachmittage der Evang. Kirch-
gemeinde. Am kommenden Mittwoch, 15. Mai 
sind alle Kinder vom 2. Kindergarten bis zur 6. 
Klasse ins Kirchgemeindehaus an der Bahnhof-

strasse 44 eingeladen zum Thema «Das Freu-
denfest». Die Kinder erwartet eine kreativ dar-
gestellte Geschichte um ein verlorengegangenes 
Schaf, ein spannendes Schaf-Geländespiel und 
bunte Bastelarbeiten. Der feine Zvieri wird 

nicht fehlen, ebensowenig die Zeiten der Ge-
spräche über die Geschichte. Der Nachmittag 
dauert von 14 bis 16.30 Uhr. Die Teilnahme ist 
gratis. Heiner Bär

Evangelische Kirchgemeinde
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 10. Mai
16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.30 Uhr, Teenie.

Samstag, 11. Mai
14.00 Uhr, Cevi-Nachmittag.

Sonntag, 12. Mai
09.30 Uhr, Konfirmations-Gottesdienst Klasse Bär 
mit Diakon. Heiner Bär und Team; Bruno Sauder, Or-
gel. Mit Kinderhüeti. Anschl. Apéro.

Montag, 13. Mai
19.30 Uhr, TaC-Talk and Comments.

Dienstag, 14. Mai
19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.

Mittwoch, 15. Mai
14.00 Uhr, Plauschnachmittag. 19.30 Uhr, Männer-
palaver.

Donnerstag, 16. Mai
08.30 Uhr, Salmsacherzmorge 60+, Gemeindestube  
Salmsach. 17 Uhr, Probe Singvögel: Spatzen. 17.45 Uhr,  
Probe Singvögel: Amseln. 19 Uhr, Abendandacht in 
Romanshorn mit Pfrn. Martina Brendler und Team;  
Oliver Kopeinig, Orgel. Mit Abendmahl anschliessend  
Tee. 19.45 Uhr, Probe Projekt-Kantorei. 
Fahrdienst für Gottesdienste: Anmeldung bis Vortag  
18 Uhr, Telefon 071 466 00 14.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 11. Mai
18.30 Uhr, Eucharistiefeier.

Sonntag, 12. Mai
10.15 Uhr, Eucharistiefeier.

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 12. Mai
09.30 Uhr, Alles in Butter? – Gemeinsames Früh-
stück mit Input.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Sonntag, 12. Mai
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Martin.  
Maag mit Abendmahl. 
19.00 Uhr, DEPO3–Abendgottesdienst junge  
Erwachsene.

Donnerstag, 16. Mai
Senioren Ausflug.

Freitag, 17. Mai
20.00 Uhr, Konzert Toby Meyer – 
Chrischona Gemeinde Arbon.

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 12. Mai
10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm.

Mittwoch, 15. Mai
09.00 Uhr, Kaffeepause mit Input.

Donnerstag, 16. Mai
19.30 Uhr, Indoor-Cycling.

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Samstag, 11. Mai
09.00 Uhr, Bibelgespräch; 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 
www.adventisten.ch

GESUCHT: 

Zimmer oder 1 Zimmerwohnung 

     für Praktikant (Student) 

    in Uttwil u. Umgebung 

    - 01.05.-31.10.2019 - 

  079/129 34 85 

Traurig sind wir, dass wir dich verloren haben. 

Dankbar sind wir, dass wir mit dir leben durften. 

Getröstet sind wir, dass du in Gedanken weiter bei uns bist.

Mit schwerem Herzen nehmen wir Abschied von meiner lieben  

Ehefrau, unserer herzensguten Mutter, Grossmutter, Schwester  

und Schwägerin

Sophie Bösch-Büchel
24. März 1940 bis 4. Mai 2019

In tiefer Trauer teilen wir mit, dass meine geliebte Gattin  

Sophie plötzlich und unerwartet für immer sanft entschlafen ist.

Wir sind traurig, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit:

Walter Bösch

Yasmine und Beat Dönni-Bösch mit Marc und Philipp

Roger Bösch und Alexandra Hurter mit Neo und Kaya

Jakob Büchel

Resi Gebhardt 

Carola Bösch

Annelies Kolb und Hans Sorger

Doris und Jérôme Theubet

Anverwandte und Freunde

Traueradresse: Walter Bösch, Seeblickstrasse 3, 8590 Romanshorn

Die Abdankung findet am Donnerstag, 16. Mai 2019, um 10 Uhr  

in der katholischen Kirche Romanshorn statt.

Anstelle von Blumen gedenke man des Regionalen Pflegeheims  

Romanshorn, PC 85-190-3 / IBAN: CH77 0900 0000 8500 0190 3.
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Agenda 
Romanshorn 

Salmsach

10. bis 19. Mai 2019

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 

Stadt Romanshorn und der Gemeinde Salmsach 

eingeben. Es werden in der Regel nur Veranstal-

tungen aufgenommen, die durch Romanshorner 

bzw. Salmsacher Vereine, nicht gewinnorientierte 

Organisationen oder öffentliche  Körperschaften 

organisiert werden.

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr, 

Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek 

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 

Samstag 09.00–12.00 Uhr 

Die Gemeindebibliothek ist am Ostersamstag, 20. April,  

geschlossen!

Ausleihzeiten Ludothek 

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 15.30–17.30 Uhr 

Samstag  10.00–12.00 Uhr 

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr.

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria: 

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 

Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Chinderhüeti-Spielinsel

Jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat (ausser Schulferien),

13.45–16.45 Uhr, für Kinder von 4–8 J., Bahnhofstr. 29.

Kinderkleiderbörse, Bahnhofstrasse 45

Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 14.00–18.30 Uhr.  

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00–13.00 Uhr.

Feuerabend nur für Männer, jeden letzten Freitag des Monats 

ab 19.30 Uhr bis open end, Feuerplatz Salmsacher Bucht

Filmprogramm: s. ROXY, S.23

Freitag, 10. Mai

19.00–21.30 Uhr, Portrait unterwegs, Zentrum Hubzelg Vor-

platz Eingang TKB, Fotoclub Romanshorn

20.30–23.00 Uhr, Heridos de Sombra, Restaurant Panem, 

Panem’s Friday Night Music

Samstag, 11. Mai

–  9.00–12.00 Uhr, Tag der offenen Tür, Musikschule Ro-

manshorn

–  10.00–16.00 Uhr, Reparier-Kafi, Egnacherweg 2, Repa-

rier-Kafi

–  10.00–15.00 Uhr, Reparier-Kafi, Betula-Werkstätte ILEX, 

Urs Oberholzer

–  11.00–14.30 Uhr, Romanshorn bewegt, Bildungs- und 

Bewegungscampus, Sportkoordination Romanshorn

–  13.30–17.30 Uhr, Unterhaltstag Pumptrack, Gemeinde 

Salmsach

Schmerzen die Füsse?
Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 96. 
Kosmetische und podologische Fusspflege. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch an der 
Kastaudenstrasse 13d in Romanshorn.

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist 
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1, Verkauf 
von Hard- und Software.
Laden offen: Di – Sa 9.00 – 13.00 Uhr

–  14.00 Uhr, Muttertagkonzert des MV Uttwil, Regionales 

Pflegeheim Romanshorn, Musikverein Uttwil

–  20.00–22.00 Uhr, «Els somnis de Ravel – Ravels dre-

ams», Alte Kirche, klangreich

Sonntag, 12. Mai

–  9.30 Uhr, Konfirmationsgottesdienst, Kirche Romanshorn

–  10.00–15.00 Uhr, Sportplatz Weitenzelg, Baseballclub 

Romanshorn Submarines

–  10.00–17.00 Uhr, Locorama, eisenbahn-erlebniswelt, 

Verein Locorama

–  11 Uhr, Fürst Boot, Hafenrundfahrt, Stadt Romanshorn

Montag, 13. Mai

–  19.30 Uhr, Gemeindeversammlung Rechnung 2018, Aula 

Kantonsschule, Stadtverwaltung

–  19.30 Uhr, TaC–Talk and Comments, evang. Kirchgemein-

dehaus

Dienstag, 14. Mai

–  19.00–20.30 Uhr, Musizierstunde, Saal Musikschule

Mittwoch, 15. Mai

–  14.00 Uhr, Plauschnachmittag, evang. Kirchgemeinde-

haus, evang. Kirchgemeinde

–  14.00–16.00 Uhr, Kanu Schnuppertag, beim Bootshaus 

westlich der Badi, Kanu-Club

–  14.00–17.00 Uhr, Eltern-Kind-Café, Romanshorner Wald, 

Ludothek

–  19.00 Uhr, Spielabend für Jugendliche & Erwachsene, 

Ludothek Alleestr. 43

–  19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirchgemeindehaus, 

evang. Kirchgemeinde

Donnerstag, 16. Mai

–  7.25–18.00 Uhr, Seleger Moor, Restaurant Landhuus, 

Klub der Älteren

–  8.30 Uhr, Salmsacher Zmorge 60+, Pfarrhaus Salmsach

Freitag, 17. Mai

Abstimmungswochenende, Stadtverwaltung

–  19.00–21.00 Uhr, Evi Aberer-Grass – … ein Lied in allen 

Dingen…, Mayer’s Altes Hallenbad

Samstag, 18. Mai

Papiersammlung in der Gemeinde Salmsach, Jugendriege

–  10.00 Uhr, Fiire mit de Chline, Kirche Romanshorn

–  10.00–14.00 Uhr, Evi Aberer-Grass –… ein Lied in allen 

Dingen…, Mayer’s Altes Hallenbad

–  11.00–16.00 Uhr, Spielstrasse, Vereine/Stadt Rhorn

–  14.00–16.00 Uhr, Kanu Schnuppertag, beim Bootshaus 

westlich der Badi, Kanu-Club

Sonntag, 19. Mai

Coop Gemeinde Duell, Gemeinde Salmsach

–  10.00–17.00 Uhr, Locorama, eisenbahn-erlebniswelt, 

Verein Locorama

–  11.00–16.00 Uhr, NLB-Baselball Meisterschaftsspiele, 

Sportplatz Weitenzelg, Baseballclub Romanshorn Sub-

marines

Mit viel Spass Englisch lernen in Romans-
horn! Anfänger, Auffrischer, Konversation,
Privatlektionen. See you soon! Call: Kirsi
Lindqvist, 079 667 20 02.

Ein Mann für alle Fälle!
Ob Estrich, Keller oder rund ums Haus, 
wir räumen auf. Wohnungsräumungen,  
Sperrgutentsorgung. Kleine Reparaturen, 
kleine Transporte. Rufen Sie an, Mobile 
079 457 41 60.

Die Chinderhüeti «SPIELINSEL» findet an der 
Bahnhofstrasse 29 im Spielgruppenlokal 
jeden 1. & 3. Mittwoch im Monat statt (aus-
ser Schulferien). Für Kinder von 4 – 8 Jah-
ren, von 13.45 – 16.45 Uhr, ohne Anmel-
dung. Reservation möglich bei der Leiterin 
Judith Wahab-Brenn, Tel. 071 558 97 91. 
Kosten Fr. 20.–, Zvieri inbegriffen.

Datenbezug von Tourismus Romanshorn.

Die Koordinationsstelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.

Eine Riesenauswahl an gesunden Setz-
lingen gibt es bei uns von A wie Aubergi-
ne bis Z wie Zucchini. Dienstag bis Don-
nerstag 8.30–12 Uhr, Freitag 8.30–12 
Uhr/13.30–17.30 Uhr, Samstag 8.30–
11.30 Uhr, www.faesslersalate.ch.

Sofa – 2 Plätzer. Farbe orange. In sehr gu-
tem Zustand. Telefon 071 463 61 76.

Zu verschenken

Bügelhilfe nach Vereinbarung
Rufen Sie mich Mo bis Do von 14 Uhr bis 
19 Uhr an. Telefon 079 310 1681.

–  14.00–17.00 Uhr, Evi Aberer-Grass – … ein Lied in allen 

Dingen…, Mayer’s Altes Hallenbad

–  16.45–18.45 Uhr, Wassermusik-Konzert auf dem See, 

Hafen Romanshorn, Kammerorchester St. Gallen

–  19.00–21.00 Uhr, Frühlingskonzert Musikverein Romans-

horn & Stadtmusik Bischofszell, Evangelische Kirche, 

Musikverein
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Wettbewerb unter www.coopgemeindeduell.ch 
Ein Projekt von «schweiz.bewegt»

10:45 Uhr Begrüssung durch die Stadt (Petra Keel) und Kantonsschule (Stefan Schneider)
Grusswort Martin Leemann, Chef Sportamt Thurgau

11:00 Uhr Eröffnung Finnenbahn durch Martin Leemann
Start „De/Di schnellscht Finnenbähnler/in“

11:15 Uhr Beachvolleyball Exibition-Match mit folgenden Spielern:
• Osh Howatson: Profi aus Kanada, Passeur Volley Amriswil
• Matevz Kamnik: Slowenien, Mittelblocker Volley Amriswil, 5. Platz U20-EM Beach
• Luca Müller, Schweizer, Mitglied Nationalmannschaft
• Tinko Schnegg, Schweizer Juniorennationalspieler, 4. Platz U18-EM Beach

Moderation: Tom Schnegg, Swiss Volley Talent School Amriswil
anschliessend Beachvolleyball-Plauschturnier für alle

12:00 Uhr Angebote “Romanshorn bewegt”
• Fussballplausch
• Geschicklichkeitsparcours
• Angebot Vorschulalter Ludothek 
• Street Workout mit Daniela Wattinger

14:30 Uhr Siegerehrung

Lassen Sie sich durch das Mensa-Team der Kantonsschule kulinarisch verpflegen.

Samstag, 11. Mai 2019
Sportplatz Kantonsschule

Romanshorn bewegt

Programm


